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Erlebnis Mittelalter in Bad Münstereifel

Foto: Ralf KönigFoto: Ralf KönigFoto: Ralf KönigFoto: Ralf KönigFoto: Ralf König

Auf dem mittelalterlichen Markt
zu Münstereifel geht es auch die-
ses Jahr wieder turbulent zu. Vor
dem Stadttor gibt es großen An-
drang und es finden strenge Kon-
trollen durch den Torwächter und
sein Weib statt. Endlich kommen
auch wieder die Fernhändler mit
Ihren Spezereien zum Markt. Jon-
glare, Spielleute und Pilger unter-
halten das Volk. Doch aufgepasst:
man hüte sich vor Beutelschnei-
dern und dem Bettelvolk, die sich
überall ihre Opfer suchen. In den
Gassen hört man den neuesten
Tratsch von geschwätzigen Wei-
bern und Gerüchte über geplante

Maßnahmen des Stadtraths,
hoffentlich geht das auch gut.
Am Sonntag, 27. August, lädt der
Stadtmarketingverein Bad Müns-
tereifel wieder zum beliebten „Er-
lebnis Mittelalter“ ein. Es kann
zwar nichts gekauft, dafür aber
herzhaft gelacht werden.
In Form eines von den Besuchern
zu durchlaufenden Parcours geben
an vielen Stationen mehr als zwei
Dutzend Akteurinnen und Akteure
tiefe Einblicke in das pralle Markt-
treiben des 15. Jahrhunderts.
Die erste Führung mit einer Dauer
von circa 90 Minuten beginnt um
13 Uhr am Orchheimer Tor; dann

erfolgt jede halbe Stunde ein wei-
terer Durchgang, letztmalig um
15.30 Uhr.
Der Eintrittspreis für Erwachsene
beträgt 7,50 Euro, Kinder unter
Schwertmaß frei.
Der bei der Veranstaltung erziel-
te Gewinn wird auch dieses Jahr
wieder an die Bad Münstereifeler
Tafel e.V. gespendet.
Kartenvorverkauf (6,50 Euro) ab
sofort in der Städtischen Tourist-
info/Kurverwaltung im Bahnhof,
Kölner Straße 13,
53902 Bad Münstereifel.
Infos unter 02253/542244 oder
touristinfo@bad-muenstereifel.de
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Galaxienentwicklung und Wasserstoffgas
beobachtet mit Radioteleskopen
Max-Planck-Vortrag
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     August,August,August,August,August, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Rats- und Bürgersaal im 1. StockRats- und Bürgersaal im 1. StockRats- und Bürgersaal im 1. StockRats- und Bürgersaal im 1. StockRats- und Bürgersaal im 1. Stock
des Rathauses von Bad Münste-des Rathauses von Bad Münste-des Rathauses von Bad Münste-des Rathauses von Bad Münste-des Rathauses von Bad Münste-
reifel (Marktstrreifel (Marktstrreifel (Marktstrreifel (Marktstrreifel (Marktstraße 15),aße 15),aße 15),aße 15),aße 15), Dr Dr Dr Dr Dr..... Gyu- Gyu- Gyu- Gyu- Gyu-
la I. Józsa, MPIfR Bonnla I. Józsa, MPIfR Bonnla I. Józsa, MPIfR Bonnla I. Józsa, MPIfR Bonnla I. Józsa, MPIfR Bonn
Seit dem Urknall bildeten sich im
Weltall Strukturen. Die vorhan-
dene Materie verdichtete sich zu
kosmischen Filamenten, innerhalb
derer sich Galaxien bildeten. Die-
se Sternensysteme, durch die Gra-
vitation zusammengehalten, be-

stehend aus bis zu einigen Hun-
dert Milliarden Sonnen. Der Ge-
halt an Gas und Staub und deren
physikalische Beschaffenheit be-
stimmt in großem Maße das Er-
scheinungsbild von Galaxien. Bei
deren Erforschung richtet sich das
Augenmerk oft auf ein bestimm-
tes Element. Wasserstoff ist das
einfachste und bei weitem häu-
figste Element im Universum und
bildet auch den Löwenanteil der

in gewöhnlichen Sternen vorhan-
denen Elemente. Der kühle, neu-
trale Wasserstoff ist für Radioas-
tronomen von besonderer Bedeu-
tung. Erstens brauchen Galaxien
ihn, um neue Sterne entstehen zu
lassen, zweitens lässt er sich her-
vorragend mit Radioteleskopen
beobachten und drittens ist er in
vielen Fällen viel weitläufiger ver-
teilt als Sterne und gibt daher
auch Aufschluss auf die unsicht-

baren Komponenten von Galaxi-
en oder auf die Struktur der inter-
galaktischen Materie. In meinem
Vortrag werde ich berichten, mit
welcher Art von Teleskopen Astro-
nomen kühlen Wasserstoff beob-
achten und welche Erkenntnisse
über die Struktur und Entstehung
von Galaxien durch die Beobach-
tung von neutralem Wasserstoff
gewonnen werden können. Der
Eintritt ist frei.

Schaum im Zwentiboldbrunnen
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Ob Zwentibold in der Nacht im
Schaumbad geplanscht hat,
konnten die Mitarbeiter des
städtischen Bauhofs am 3. Au-
gust nicht mehr feststellen. Die
Figur des einstigen Königs
stand wie eh und je mit ausge-
breiteten Armen erhaben über
dem Brunnen auf seinem Platz.
Das Wasser im Becken unter
ihm war allerdings von einer
dicken Schaumschicht bedeckt.
Auch wenn er sich bei der Ent-
deckung unmittelbar am „Tat-

ort“ befand, wird Zwentibold
selbst nicht verdächtigt, das Was-
ser mit der schäumenden Sub-
stanz versetzt zu haben. Wer dafür
verantwortlich ist, konnte bislang
nicht geklärt werden. Nichtsdes-
totrotz ziehen die Reinigung des
Brunnens und der Austausch des
Wassers für den Bauhof unnötige
Arbeit nach sich. Wer Angaben
zum Brunnenfrevler machen kann,
kann sich an das Ordnungsamt,
Bernd Schürgens,
02253/505-208, wenden.

Karate-Anfängerkurs für Erwachsene
Besonders jetzt nach den Som-
merferien ist es vorteilhaft als
Anfänger zu beginnen da meist
eine Gruppe gleichgesinnter zu-
sammen kommt und man gemein-
sam in die Grundelemente des
Karate eingeführt wird. Man lernt
einfache Arm- und Beintechniken,
erste Bewegungsabfolgen des si-
mulierten Kampfes - sogenannte
Kata - und Partnerübungen. Na-
türlich kommt auch die Selbstver-
teidigung nicht zu kurz.
Aber warum sollte man sich gerade

Karate als Sport aussuchen?
Jeder muss selber wissen welche
Sportart ihm am besten gefällt. Je-
doch muss man sich fragen welche
Sportart kann man bis ins hohe Al-
ter und oder mit körperlichen Ein-
schränkungen betreiben. Das sind
nicht sehr viele. Karate gehört dazu.
Koordination, Konzentration, Ent-
spannung, Körperbeherrschung,
Gymnastik und Fitness sind nur
einige Elemente des Karate-Trai-
nings, das im TVE als Breiten-
sport betrieben wird. Außerdem

beinhaltet das Karate Training die
Bewegungen in alle Richtungen
und fördert daher eine allseitige
geistig und körperlich Entwick-
lung. Die Füße werden ebenso oft
wie die Hände eingesetzt und alle
Bewegungsarten, Drehungen und
Sprünge eingeschlossen, finden
Verwendung, wodurch alle vier
Gliedmaßen gleichmäßig entwi-
ckelt werden. Das ist eines der
am ehesten ins Auge fallenden
Merkmal des Karate-Trainings.
Das Anfängertraining findet unter

Leitung von Wolfgang Herwig
(4.DAN) in der Mimi Renno Halle
freitags um 18.30 Uhr nach dem
Kindertraining statt. Start ist Frei-
tag, 11. August, um 18.30 Uhr, in
der Mimi-Renno-Halle in Bad
Münstereifel. Der Einstieg ist aber
auch später jederzeit möglich. Für
Kinder, deren Eltern am Anfän-
gertraining teilnehmen, steht
eine Betreuung zur Verfügung.
Interessierte können unter
Karate@TVE1905.de
weitere Informationen erhalten.
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Kirchenkonzert in Bad Münstereifel
Franz Schubert reicht die mu-
sikgeschichtliche Spanne. In der
doppelchörigen Psalmvertonung
„Lobe den Herren“ von H. Schütz
konzertieren vier Solostimmen
im Wechsel und gemeinsam mit
dem Chor. Sätze aus der Bach-
Kantate Nr.109 und die gesam-
te „Deutsche Messe“ von Franz
Schubert bilden die Schwerpunk-
te. Ein Oboenkonzert von Toma-
so Albinoni gibt den Zuhörern
die Gelegenheit, die gehörten
Texte nachklingen zu lassen und
die strahlenden Oboenklängen
der Solistinnen Annette Dornauf
und Katrin Jones zu genießen.
Das Fundament liegt wieder in
den Händen einiger Mitglieder
des Akademischen Orchesters
Bonn. Die Soli singen Claudia
Metzen, Michaela Wiskirchen,
Michael Heinrich und Markus
Stoffels. Die Leitung hat Christa
Zimmermann.
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten.

Am 20. August, um 17 Uhr, fin-
det nach der Pandemie-Pause
wieder ein Konzert des durch

Projektsänger verstärkten evan-
gelischen Kirchenchors Bad
Münstereifel in der evangeli-

schen Kirche, Langenhecke 33,
statt. Von Heinrich Schütz bis
Johann Sebastian Bach und



Rundblick Eifel – 11. August 2023 – Woche 32 – Nr. 16 – www.rundblick-eifel.de/e-paper4

„Kunst und Kunsthandwerk im Garten“

Schon zum zehnten Mal findet am
Sonntag, 27. August, die beliebte
Ausstellung „Kunst und Kunst-
handwerk im Garten“ von 12 bis
18 Uhr auf den Grünanlagen des
Dorfplatzes und im Bürgerhaus in
Freilingen statt.
Etwa 25 Künstler und Kunsthand-
werker stellen ihre Bilder, Ölbil-
der, Aquarelle und Kunstwerke aus

verschiedensten Materialien aus.
Außerdem werden für Interessier-
te Malkurse angeboten.
Dabei werden außer Bildern und
Fotografien auch Handarbeiten,
Handtaschen, Makramee, Kerami-
ken, Blumengestecke, Holzarbeiten,
Garten-Deko, Tonkunst, handgefer-
tigter Schmuck, selbst geschriebe-
ne Bücher, Acrylmalerei, handge-

machte Kerzen, Geschenke aus Stoff
und Patchwork, Wolle, Tuch und
Stein, handgemachte Kräuter-Sei-
fen aus der Eifel, Glas-Phantasien,
Schieferschmuck sowie Holz- und
Gartenfiguren zu bewundern sein.
Sollte es an diesem Tag regnen,
rückt man in den Räumen des
Bürgerhauses und den angren-
zenden Räumlichkeiten etwas

näher zusammen. Die Ausstellung
findet bei jedem Wetter statt.
Das Vereinskartell Freilingen bie-
tet Kaffee und selbstgebackene
Kuchen zu moderaten Preisen an.
Das Porzellan sowie das Besteck
wird natürlich kostenlos vom Frei-
linger „Tischlein deck dich“ zur
Verfügung gestellt.
Da außerdem frische Flammkuchen
aus dem Ofen zubereitet werden
und ein Weinstand alkoholische als
auch nichtalkoholischen Geträn-
ken anbietet, ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.
Der Weg zum Bürgerhaus ist aus-
geschildert, Parkmöglichkeiten gibt
es um die Mittelstraße herum.
Künstler und Handwerker, die In-
teresse haben bei „Kunst und
Kunsthandwerk im Garten“ aus-
zustellen, können sich gerne noch
bei Michael Hermanns, Tel.:
02697/9066280 melden.
Die Künstler sowie die Dorfge-
meinschaft Freilingen freuen sich
auf Ihren Besuch.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Blankarteien CDU Blankarteien CDU Blankarteien CDU Blankarteien CDU Blankenheimenheimenheimenheimenheim

CDU Fraktionsführung neu geregelt
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Nach dem plötzlichen Tod des bis-
herigen Fraktionsvorsitzenden
Herbert Daniels wurde eine Neu-
regelung erforderlich..

Die CDU Ratsmitglieder haben
Martina Schmidt aus Alendorf ein-
stimmig zur neuen Fraktionsvor-
sitzenden gewählt.

Zusammen mit dem bisherigen
stellv. Fraktionsvorsitzenden Ingo
Bings und dem Fraktionsgeschäfts-
führer Michael Hermanns will sie

die CDU Ratsfraktion führen und
die Gemeinde Blankenheim mit
starker Politik weiter voranbringen.

Michael Hermanns

Erlebniswanderung - EifelSchleife Sonnen
23 Wanderinnen und Wanderer
trafen sich am Tag des Wanderns
um die von der Nordeifel Touris-
tik, der Gemeinde und vom Eifel-
verein Reifferscheid angebotene
Erlebniswanderung‚ „unter die
Füße“ zu nehmen. Hermann-Josef
Frauenkron begrüßte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, es wa-
ren auch Kinder und junge Er-
wachsene dabei. Entlang des

Reinzelbaches ging es in Richtung
Oberreifferscheid. Bei einer Trink-
pause erläuterte Hermann-Josef
Frauenkron, wie die neu geschaf-
fenen Eifel- Spuren und Eifel-
Schleifen entstanden sind. Wie
eine ordnungsgemäße Wegemar-
kierung nach den Regeln des
Deutschen Wanderverbandes aus-
sehen muss und dass die Wege in
beiden Richtungen gekennzeich-
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net sind. In Oberreifferscheid er-
klärte Paul-Joachim Schmülling,
dass der Ort erstmals 1397 ur-
kundlich erwähnt wurde und es
bereits im Jahr 1563 Streit zwi-
schen dem Abt von Steinfeld und
den Herren von Reifferscheid
darüber gab, wer in Oberreiffer-
scheid den Gottesdienst abhal-
ten durfte. Im weiteren Verlauf
der Wanderung fanden interes-
sante Gespräche über die Ge-
schichte der Herrschaften Reiffer-

scheid und Wildenburg, die Sied-
lungsstruktur der Gemeinde Hel-
lenthal, die Wasserversorgung
sowie das Hochwasser statt. Auf
der Höhe des Ortes Bungenberg
wurde zu wiederholten Mal die
herrlichen Aussichten und der
Weitblick bewundert. Hier konn-
te einige Informationen zum Ort
Bungenberg, (ein Abt des Klos-
ters Steinfeld -1381 bis 1388-
stammte aus Bungenberg) dem
Weiler Pfeifershof und insbe-son-

dere der Wildenburg geben wer-
den. Es wurde auch darauf hinge-
wiesen, dass am 27. August eine
Wanderung unter dem Motto „mir
kalle platt“ auf dem Wildenburg-
steig angeboten wird. Dann wird
auch Interessantes zur Geschich-
te von Reifferscheid und Wilden-
burg (z.B. die Hexenverbrennung
in Wildenburg) zu erfahren sein.
Nachdem sich im Cafe „Die Ande-
ren“ in Wiesen bei leckerem Ku-
chen und Kaffee eingekehrt wor-

den war, ging es zur Burg Reiffer-
scheid. Dort konnte Paul-Joachim
Schmülling die Geschichte der
Grafen von Reifferscheid und die
wechselvolle Geschichte von Burg
und Schloss Reifferscheid erklären.
Nachdem sich alle auf dem Burg-
turm die herrliche Aussicht genos-
sen hatten, wurde sie mit Informa-
tionen des Deutschen Wanderver-
bandes und mit Anstecknadeln und
Süßigkeiten verabschiedet. Paul-
Joachim Schmülling

DRK-Blutspendetermin in Hellenthal
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Der nächste Blutspendetermin
des DRK-Blutspendedienstes in
Hellenthal ist am Freitag,
18. August, in den Räumen der
Hauptschule in Hellenthal,
Kalberbenden 14.
Gespendet werden kann von 15
bis 19.30 Uhr.
Terminreservierungen können on-
line unter www.blutspende.jetzt
vorgenommen werden. Aber auch
Kurzentschlossene können sich zu
dem Blutspendetermin ohne vor-
herige Anmeldung noch einfinden,
um mit ihrer Blutspende Men-
schen helfen zu können.
Blutspender müssen mindestens
18 Jahre alt sein. Wenn jemand
das erste Mal Blut spenden will,

darf er nicht älter als 68 Jahre
sein. Wer zum wiederholten Male
spenden will, darf dies bis zu ei-
nem Alter von 75 noch tun.
Durch die Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Hellenthal wird den
Spendern anschließend ein Imbiß
angeboten.
Beim letzten Termin in Hellenthal
warn 125 Spender gekommen,
davon waren sieben Blutspender,
die erstmals Blut zur Verfügung
gestellt haben.
Für die Spender bietet sich damit
auch die Gelegenheit, dass das
von ihnen gespendete Blut unter-
sucht wird und bei festgestellten
Auffälligkeiten sie hierüber unter-
richtet werden.

Bezirksschützenfest in Reifferscheid

Tag der offenen Tür
und Fahrzeugeinweihung des neuen LF10
Löschgruppe Reifferscheid-Obereifferscheid
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 26. und 27. August möchten
wir die Fahrzeugeinweihung un-
seres neuen Löschfahrzeugs fei-
ern. Hierzu möchten wir Sie
hiermit herzlich einladen. Das
Fahrzeug steht seit Mai 2022 am
Standort Reifferscheid und war
seitdem bereits an 30 Einsätzen
beteiligt. Außerdem freuen wir
uns, Sie nach der umfangreichen

Sanierung des Feuerwehrgeräte-
hauses zum Tag der offenen Tür
einladen zu dürfen.
Folgendes Programm ist geplant:Folgendes Programm ist geplant:Folgendes Programm ist geplant:Folgendes Programm ist geplant:Folgendes Programm ist geplant:
Samstag:
Blaulichtparty ab 19.30 Uhr im und
am Feuerwehrgerätehaus
Sonntag: 9.30 Uhr:
Messe in der St. Matthias Pfarr-
kirche, im Anschluss Frühschop-
pen am Feuerwehrgerätehaus

12.30 Uhr: Fahrzeugsegnung und
Schlüsselübergabe
Musikalische Begleitung durch
die Musikvereine Reifferscheid
und Manscheid
Kinderbelustigung / Hüpfburg
Wie immer wird neben anderen
Essensangeboten wieder eine
Cafeteria eingerichtet. Sehr
gerne werden hierfür Kuchenspen-
den entgegengenommen. Anmel-

dungen bitte bis zum 20. August
bei Silke Hauk, 0176 24892870
oder Edith Könn, 02482/2341. Im
Voraus schon herzlichen Dank für
die Unterstützung. Wir freuen uns,
wenn wir Sie am 26. und 27. Au-
gust bei uns begrüßen dürfen.
Markus Könn

Die St. Matthias Schützenbruder-
schaft Reifferscheid freut sich,
dass sie dieses Jahr der Ausrich-
ter des Bezirksschützenfestes für
den gesamten Bezirksverband
Schleiden ist. Der Termin ist wie
immer am 3. Wochenende, 19. und
20. August. Unsere amtierenden

Majestäten, Bezirks-Bambiniprin-
zessin Ronja Koenn, Schülerprin-
zessin Jenny Schruff und Prinzes-
sin Miriam Koenn, heißen alle
herzlich willkommen. Es beginnt
Samstags mit dem Ausschießen
der neuen Majestäten und wird
auch dieses Jahr weitgehend am

Schützenhaus draußen stattfin-
den, wenn uns der Wettergott gnä-
dig ist. Sonntags soll ein Festum-
zug durch Reifferscheid gehen.
Gerne begrüßen wir Zuschauer am
Wegesrand, durch ein leeres Dorf
zu laufen, macht nicht wirklich
Spaß. Katharina Koenn
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FDP-Hellenthal: Kosten steigen weiter!
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Bei der Grundschulsanierung in
Reifferscheid holen die Realitä-
ten den Gemeinderat ein. Eine
Sanierung dort droht zu einem

Faß ohne Boden zu werden. Peter
Rauw, Fraktionsvorsitzender der
FDP: „Und selbst wenn dieses alte
Gebäude saniert ist, ist es nicht

barrierefrei und die pädagogi-
schen Erwartungen können nicht
erfüllt werden. Daher sollten die
Befürworter einer Sanierung sich

dazu durchringen, einem Neubau
näherzutreten, zum Wohle unse-
rer Schüler.“

Peter Rauw

Malerei trifft auf Skulptur
Fabian Hochscheid und Götz Sambale
Ästhetik und eine nahezu perfekte
Handwerklichkeit spielen bei beiden
Künstlern eine große Rolle. Bei den
Arbeiten von Fabian Hochscheid wie
auch bei den Arbeiten von Götz Sam-
bale spürt man fast körperlich, wie
sie die Dinge, das Material, hinter-
fragen und ergründen. Die jeweilige

Art der Bearbeitung erhöht, ver-
stärkt die Aussagekraft. Das fertige
Werk bekommt dadurch eine stär-
kere Intensität als die ursprüngliche
Wirklichkeit. Etwas Wesenhaftes ist
entstanden. Sambale transportiert
seine Skulpturen noch auf eine an-
dere Ebene, die des Druckes. Die

Drucke können eigenständig für sich
stehen, im Zusammenspiel mit den
Formen verstärken sich die Werkrei-
hen jedoch auch gegenseitig, da die
Grundaussage aus verschiedenen
Blickwinkeln beleuchtet wird.
Eröffnung: 13. August, um 15 Uhr
Begrüßung: Dan Hepperle

Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag, von 11 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstraße 14
in 53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Lesung mit der Autorin Ute Bales „Am Kornsand“
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Erzählt wird die Geschichte des 18-
jährigen Hans Kaiser, der sich im
März 1945, nur ein paar Stunden
bevor die Amerikaner kommen, am
Rheinufer bei Nierstein zu einer un-
fassbaren Tat überreden lässt. Sei-
ne spätere Familie weiß nichts

davon, bis 40 Jahre danach das
Magazin Stern darüber berichtet.
Neben der Geschichte des Täters
wird auch die seiner Tochter Helga
erzählt, die Ende der 1970er Jahre
wegen einer Hautkrankheit in ei-
nem Verschickungsheim kuriert
werden soll. Im Verschickungsheim
herrscht ein Klima der Angst. Bei
Helga setzt ein wiederkehrender

Albtraum ein. Wie eine dunkle Wol-
ke fühlt sich dieses Etwas an, das
permanent über ihr schwebt und
lange nicht ans Licht kommt.
Hintergrund des Romans ist das
historisch verbriefte Kornsandver-
brechen. Ute Bales zieht eine Ge-
schichte aus der Vergangenheit
in die Gegenwart, thematisiert die
Nachwirkungen auf die Kinder-

und Enkelgeneration und richtet
den Blick auf das, was Vergange-
nes mit Gegenwart macht. Der
Roman beschäftigt sich mit der
Frage nach Schuld und zeigt, dass
Schuld individuell ist und persön-
lich getragen werden muss.
Karten: 12 Euro, ermäßigt 6 Euro
Vorverkauf: über
www.ticket-regional.de

Klosterkonzert anlässlich Maria Himmelfahrt
Musikerinnen und Musiker der
Eifelgemeinde Nettersheim prä-
sentieren Ihnen die schönsten und
bekanntesten Marienlieder - auch

zum Mitsingen. In der Pause wer-
den Getränke und Snacks zu mo-
deraten Preisen angeboten.
Donnerstag, 17. August, 19 Uhr,

Kapelle im Kloster Nettersheim,
Klosterstraße 12, Eintritt: 10 Euro
Kartenvorbestellung erwünscht:
Uschi Mießeler Telefon

(02486) 78 930,
u.miesseler@nettersheim.de oder
Lea Blindert Telefon (02486) 78 931,
l.blindert@nettersheim.de

Vorlesestunden für Kinder ab
vier Jahren und ihren Eltern

Konzert der
Folk-Punk-Band „Fatum“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     August,August,August,August,August, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Schützenhaus Marmagen, Schüt-Schützenhaus Marmagen, Schüt-Schützenhaus Marmagen, Schüt-Schützenhaus Marmagen, Schüt-Schützenhaus Marmagen, Schüt-
zenstrzenstrzenstrzenstrzenstr./Hermann-Löns-W./Hermann-Löns-W./Hermann-Löns-W./Hermann-Löns-W./Hermann-Löns-Wegegegegeg

Begeisternder Folk-Punk aus der
Eifel, in der Eifel. Eintritt frei,
Spenden erwünscht.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Jeden 2. Samstag im Monat in der
Buchhandlung Backhaus,

Bahnhofstraße 14.
Beginn um 11 Uhr,
Eintritt frei.
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Hilfe bei psychosomatischen Erkrankungen

Foto: megaflopp/www.gettyimages.de/akz-oFoto: megaflopp/www.gettyimages.de/akz-oFoto: megaflopp/www.gettyimages.de/akz-oFoto: megaflopp/www.gettyimages.de/akz-oFoto: megaflopp/www.gettyimages.de/akz-o

Manchmal können sich Belastun-
gen der Seele (Psyche) auf den
Körper (Soma) auswirken und un-
terschiedliche Beschwerden ver-
ursachen. Mediziner sprechen
dann von einer psychosomatischen
Erkrankung. Was das für Betrof-
fene bedeutet und wo sie Hilfe
finden, erklärt Dr. Johannes Schen-
kel, ärztlicher Leiter der Unab-
hängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD).
Zu den psychosomatischen Erkran-
kungen zählen unter anderem die
funktionellen Körperbeschwerden:
Betroffene leiden unter Sympto-
men wie zum Beispiel chronischen
Schmerzen, Verdauungsbeschwer-
den oder Schwindel. „Allerdings
kann bei Untersuchungen keine
körperliche Ursache gefunden wer-

den, durch die die Beschwerden
ausreichend erklärt werden könn-
ten“, sagt Dr. Schenkel.
Symptome können sehrSymptome können sehrSymptome können sehrSymptome können sehrSymptome können sehr
belastend seinbelastend seinbelastend seinbelastend seinbelastend sein
Wenn die Beschwerden neu auf-
treten und anhalten, wenn sie
schlimmer werden, immer wieder
kommen oder besonders belas-
tend sind, sollten Betroffene ih-
ren Hausarzt um Rat fragen. Die-
ser kann bei Bedarf an einen pas-
senden Facharzt vermitteln.
Zudem können Ärzte unterschied-
licher Fachrichtungen mit einer
Zusatzqualifikation in „Psychoso-
matischer Grundversorgung“ wei-
terhelfen.
Die Diagnose einer psychosoma-
tischen Erkrankung bedeutet
nicht, dass die Symptome einge-

Weitere kostenfreie und quali-
tätsgesicherte Informationen gibt
es bei der UPD unter
0800/011 77 22 sowie auf
www.patientenberatung.de.
Beschwerden lindernBeschwerden lindernBeschwerden lindernBeschwerden lindernBeschwerden lindern
Nach einem ausführlichen Ge-
spräch wird der Arzt zunächst
nach den häufigsten körperlichen
Ursachen für die Symptome su-
chen. Wenn die Untersuchungen
unauffällig sind, gibt es für Be-
troffene eine gute Nachricht: „Vie-
le Beschwerden gehen von allein
vorüber“, sagt Dr. Schenkel. „Häu-
fig reicht es aus, wenn der Arzt
erklärt, dass die Symptome sehr
wahrscheinlich harmlos sind.“
Bei psychosomatischen Erkran-
kungen können weitere Maßnah-
men die Beschwerden lindern
oder den Umgang mit ihnen er-
leichtern. „Eine wichtige Rolle
spielen Verfahren, bei denen der
Patient aktiv mitarbeitet, also
zum Beispiel das Pflegen von Hob-
bys und sozialen Kontakten.“ In
schwereren Fällen können darüber
hinaus psychotherapeutische Un-
terstützung, Entspannungsverfah-
ren oder symptomlindernde Me-
dikamente zum Einsatz kommen.
(akz-o)

bildet sind: „Die Beschwerden
können sehr quälend für Betrof-
fene sein und ihre Lebensqualität
negativ beeinflussen - umso wich-
tiger ist es, im Gespräch eine Er-
klärung zu finden und Behand-
lungsmöglichkeiten zu suchen.“
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Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Mancher Kraftfahrer traut mit-
unter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf Deutsch-
lands Straßen herumliegt oder
verloren wurde. Die Liste der Ge-
genstände, die von den Straßen-
meistereien, aber auch von der
Polizei weggeräumt werden müs-
sen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern
nicht nur Auto- und Reifenteile,
Fahrräder oder andere Transport-
mittel im Weg. Ganze Schränke,
Möbelstücke unterschiedlichster
Art, Paletten sowie sonstige ver-

lorengegangene Ladungsbestand-
teile nicht unerheblicher Größe
tauchen ebenfalls auf Fahrbahnen
vor Kraftfahrern auf und provo-
zieren Bremsmanöver „auf der
letzten Rille“ oder im schlimms-
ten Fall Unfälle. Von Tierkörpern
und Baumstämmen ganz zu
schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge
auf mögliche Hindernisse zu ha-
ben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch recht-
zeitig ausweichen können. Das
gilt erst recht für Biker, für die
Gegenstände auf der Fahrbahn

eine noch viel größere Gefährdung
darstellen. Zudem sollten alle Ver-
kehrsteilnehmer grundsätzlich
immer dafür Sorge tragen, dass
sie nichts auf der Straße zurück-
lassen oder verlieren, was ande-
ren gefährlich werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf
32 der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,
„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände
auf Straßen zu bringen oder dort
liegen zu lassen, wenn dadurch
der Verkehr gefährdet oder er-
schwert werden kann.“ Verstöße
werden mit Bußgeldern bis zu 60
Euro geahndet und können - je

nach Schwere des Vergehens -
sogar einen Punkt in Flensburg
nach sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn man
selbst der Verursacher von Hin-
dernissen auf der Fahrbahn ist?
Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach
zu beantworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass alle
transportierten Gegenstände be-
stmöglich gesichert sind. Am bes-
ten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt
ist. (mid/ak-o)
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Wann sich das H-Kennzeichen lohnt

Vor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das AutoVor der Erteilung eines H-Kennzeichens muss erst ein Ingenieur das Auto
überprüfen und die Originalität beurteilen.überprüfen und die Originalität beurteilen.überprüfen und die Originalität beurteilen.überprüfen und die Originalität beurteilen.überprüfen und die Originalität beurteilen.
Foto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-o

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer Erst-
zulassung können Autos ein H-Kenn-
zeichen bekommen. Aber längst nicht
alle Oldtimer fahren auch mit H. Denn
das ist nicht immer günstiger und
hat zudem einige Verpflichtungen
zur Folge. Wann sich ein H-Kenn-
zeichen lohnt, schildert die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ihrer
aktuellen Ausgabe 16.
• Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile:Vorteile: Die Kfz-Steuer für

Autos mit H-Kennzeichen be-
trägt unabhängig von Hub-
raum und Schadstoffausstoß
191,73 Euro pro Jahr. Das
macht sich vor allem bei al-
ten, großvolumigen Motoren
bezahlt, die bei einer her-
kömmlichen Zulassung schnell
die 1.000-Euro-Grenze über-
schreiten. Zudem darf man
mit H-Kennzeichen in Um-
weltzonen fahren - auch
ohne grüne Plakette. Für Old-
timer mit H auf dem Schild

gelten bei den meisten Ver-
sicherungen zudem günstige-
re Tarife, jedoch fordern die
Assekuranzen kostenpflichti-
ge Wertgutachten von aner-
kannten Bewertern wie Clas-
sic-Analytics oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder
ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer

und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von

191,73 Euro liegen kann.
Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000 Au-
tos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund
370.000 Fahrzeuge trugen auch ein
H-Kennzeichen. Die meisten Old-
timer mit H-Zulassung tragen ei-
nen Mercedes-Stern (158.843),
gefolgt von VW (125.438). Dahinter
folgen mit deutlich niedrigeren
Werten die Hersteller Porsche
(43.261), BMW (37.006) und Opel
(27.370).
(mid/ak-o)
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Kölsche Musik mit Herz in Zülpich
Domstadtbande dreht Wirtshaus zum zweiten Mal auf Links

Die Domstadtbande spielte kölsche Musik mit Hätz in ZülpichDie Domstadtbande spielte kölsche Musik mit Hätz in ZülpichDie Domstadtbande spielte kölsche Musik mit Hätz in ZülpichDie Domstadtbande spielte kölsche Musik mit Hätz in ZülpichDie Domstadtbande spielte kölsche Musik mit Hätz in Zülpich

Eingängige Texte, Ohrwurm-Melodien und Rhythmen, die zum TanzenEingängige Texte, Ohrwurm-Melodien und Rhythmen, die zum TanzenEingängige Texte, Ohrwurm-Melodien und Rhythmen, die zum TanzenEingängige Texte, Ohrwurm-Melodien und Rhythmen, die zum TanzenEingängige Texte, Ohrwurm-Melodien und Rhythmen, die zum Tanzen
am Platz verführten zeichnen die kölsche Musik der Domstadtbandeam Platz verführten zeichnen die kölsche Musik der Domstadtbandeam Platz verführten zeichnen die kölsche Musik der Domstadtbandeam Platz verführten zeichnen die kölsche Musik der Domstadtbandeam Platz verführten zeichnen die kölsche Musik der Domstadtbande
allesamt ausallesamt ausallesamt ausallesamt ausallesamt aus

Kühle Getränke, leckeres Essen kombiniert mit feinster kölscher Musik, das war das zweite Konzert derKühle Getränke, leckeres Essen kombiniert mit feinster kölscher Musik, das war das zweite Konzert derKühle Getränke, leckeres Essen kombiniert mit feinster kölscher Musik, das war das zweite Konzert derKühle Getränke, leckeres Essen kombiniert mit feinster kölscher Musik, das war das zweite Konzert derKühle Getränke, leckeres Essen kombiniert mit feinster kölscher Musik, das war das zweite Konzert der
Domstadtbande im Zülpicher WirtshausDomstadtbande im Zülpicher WirtshausDomstadtbande im Zülpicher WirtshausDomstadtbande im Zülpicher WirtshausDomstadtbande im Zülpicher Wirtshaus

Drei Jahre lang im Literarischen
Komitee des Kölner Karnevals
geformt, gegossen und für die Je-
cken der Region vorbereitet, woll-
te das Komitee die Jungs der Dom-
stadtbande wegen ihrer unter-
haltsamen Musik und ihrem ein-
zigartigen Charme nicht mehr ge-
hen lassen.
So hieß es dann doch, Männer ihr
seid bereit für die großen Büh-
nen, zieht los und begeistert das
Publikum. Und das tun sie.
Dem begeisterten Publikum klingt
es nach ihren Auftritten noch viele

Tage lang im Ohr: „Morje jo Morje
weed alles anders sin...“ und
„anders“ ist genau das richtige
Wort, das diese sechs authentisch
verrückten Musiker beschreibt.
Mit ihrer Bühnenpräsenz, ihren
Songs zum Mitmachen und ihrer
Nähe zum Publikum begeistern
sie schon seit Jahren das Publi-
kum und das nicht nur in der fünf-
ten Jahreszeit.
Die großen und kleinen Säle und
Zelte - nicht nur in Köln sondern
auch im „Umland“ gehören genauso
zu ihrem „Zuhause“, wie verschie-
dene Fernseh- und Radio-Formate.
Am Samstag, 22. Juli, arbeiteten
sich die sechs Jungs zum zweiten
Mal nach Zülpich vor. Hier drehte
die Domstadtbande rund um Rob
Reden (Sänger), Frank Möltgen
(Keyboard), Deddi Kaczmarczyk
(Gitarre), Alex Goedicke (Gitarre
und Flitsch), Markus Scholz (Bass)
sowie Denis Schregel (Schlagzeug)
das Zülpicher Wirtshaus erneut

nach 2022 auf Links. Alfred Burg-
graf, der das Wirtshaus seit April
dieses Jahres neu betreibt, ist
stolz drauf, diese Truppe bei sich
für ein Vollkonzert zu haben.
„Kölsch es mieh als Fastelovend“,

so sehen sich die Jungs und die-
se Stimmung kam bei den Gäs-
ten im voll besetzten Biergarten
auch so an.
Eingängige Texte, Ohrwurm-Me-
lodien und Rhythmen, die zum Tan-
zen am Platz verführten zeichnen
die kölsche Musik der Domstadt-
bande allesamt aus.
Rund zwei Stunden reihten sich
eigene Songs wie „Stürmisch
Jeck“, „Annalena“, „Dat schöne
Leed“, „Spring Danz“, „Kölsch is
mieh“ und auch das ein oder an-
dere neue Lied der Domstadtban-
de an diesem frühen Abend in Zül-
pich aneinander.
Kühle Getränke, leckeres Essen
kombiniert mit feinster kölscher
Musik: das war das zweite Kon-
zert der Domstadtbande im Zülpi-
cher Wirtshaus.
FH
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„Helfer mit Herz und ein Lächeln zurück!“
So haben sich die Auszubildenden
der Stiftung EvA auf ihrem letzten
Azubi-Tag selbst bezeichnet.
An diesem Tag sollten sie be-
schreiben, warum sie ihre Ausbil-
dung bei der Stiftung begonnen
haben. So unterschiedlich, wie die
einzelnen Schülerinnen und Schü-
ler sind, so unterschiedlich waren
auch die aufgezählten Gründe:
- Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-Ausbildungsgehalt schon im ers-

ten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monatten Jahr 1.200,- € im Monat
- Einsatz in der stationären und

ambulanten Pflege sowie in
der Gerontopsychiatrie

- Ausbildungsbeginn mehrfach
im Jahr möglich

- Fortbildungen und Lerngesprä-

che mit der eigenen Lehrerin
für Pflegeberufe

- Kompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente PraxisanleitungKompetente Praxisanleitung
und und und und und Ansprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im KAnsprechpartner im Kol-ol-ol-ol-ol-
legenkreislegenkreislegenkreislegenkreislegenkreis

- Zusammenarbeit mit den
Teams aus Sozialem Dienst
und Hauswirtschaft

- Frühzeitige Schulung an den
zahlreichen Hilfsmitteln im
Rahmen des Gesundheitsma-
nagements

- Hilfestellung und Begleitung
bei persönlichen Problemen

----- Übernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nachÜbernahmemöglichkeit nach
der der der der der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung

- Weiterbildung und Karriere-
planung

„Alle diese Gründe haben auch
auf mich zugetroffen“, bestätigt
Elena Ströher. Seit ihrer Ausbil-
dung bei der Stiftung EvA arbei-
tet sie im ambulanten Dienst als
Pflegefachkraft. „Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt„Mir gefällt
besonders gut,besonders gut,besonders gut,besonders gut,besonders gut, dass ich  dass ich  dass ich  dass ich  dass ich TTTTTeil eineseil eineseil eineseil eineseil eines
starkstarkstarkstarkstarken en en en en TTTTTeams bin,eams bin,eams bin,eams bin,eams bin, aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei- aber auf mei-
nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten nen ambulanten TTTTTouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehrouren auch sehr
selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-selbstbestimmt arbeite und eige-
ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“ne Entscheidungen treffen kann.“
Sie hat die Weiterbildung zur Pra-
xisanleiterin erfolgreich absolviert
und unterstützt jetzt selbst die
Auszubildenden in der täglichen
Pflegepraxis. „Und weil mich der
Beruf wirklich interessiert und ich
mich weiterentwickeln will, habe
ich jetzt auch noch eine Fortbil-
dung im Wundmanagement be-
gonnen“, ergänzt Elena Ströher.
Weiterentwicklung ist das Stich-
wort: Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-Im Bereich der Digitalisie-
rung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weitrung liegt die Stiftung EvA weit
vorne.vorne.vorne.vorne.vorne. Nicht nur bei der Pflegedo-
kumentation und Einsatzplanung
wird digital gearbeitet, sondern
auch im Bereich der Telemedizin.
Hier arbeiten die Pflegekräfte mit
neuester Digitaltechnik direkt in
der Kommunikation mit den Ärz-
ten und unterstützen diese bei
der Diagnostik und Beratung der
Patienten. Damit steht hier eine
Zukunftstechnologie schon heute
zur Verfügung und ist auch Be-
standteil der Ausbildung.
Für diese Zukunft ist die Stiftung

EvA mit ihrem Ausbildungsbereich
gut gerüstet. Sie ist mit insgesamt
30 angebotenen Stellen einer der
größten Pflege-Ausbildungsbetrie-
be in der Region. Interessierte
können sich gerne an die Stiftung
EvA wenden. In einem Beratungs-
gespräch informieren wir über die
Ausbildungswege in der Pflege
und die damit verbundenen guten
beruflichen Perspektiven.
Und was stellten die Azubis an
ihrem Tag zum Schluss fest?
„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner„Dankbare Bewohner,,,,, viel Lachen viel Lachen viel Lachen viel Lachen viel Lachen
und ein gemeinsamesund ein gemeinsamesund ein gemeinsamesund ein gemeinsamesund ein gemeinsames
Miteinander!“Miteinander!“Miteinander!“Miteinander!“Miteinander!“
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VSR-Gewässerschutz begrüßt in Zülpich
die nachhaltige Nutzung von Brunnenwasser

Foto: Harald GuelzowFoto: Harald GuelzowFoto: Harald GuelzowFoto: Harald GuelzowFoto: Harald Guelzow

Mit einer Wasseranalyse ihres
Brunnenwassers und Beratung
zum nachhaltigen Umgang mit
Wasser unterstützte der VSR-Ge-
wässerschutz 32 Gartenbesitzer,
die am 1. August den Informati-
onsstand in Zülpich besuchten.
„Für ein sinnvolles Wasserma-
nagement in der Stadt ist es wich-
tig, wenn die Gartenbesitzer zum
Bewässern im Garten nicht das
kostbare Leitungswasser ver-
wenden, sondern das Wasser aus
dem eigenen Brunnen.“, so Dr.

Matthias Ahlbrecht, der am La-
bormobil zu diesem Thema die
Bürger beraten hat.
Viele Gartenbesitzer stellten in
den letzten Jahren fest, dass bei
Starkregenfällen die Regenwas-
sertonnen schnell voll sind und
sie das Wasser doch wieder der

Kanalisation zuführen müssen.
Dabei wäre es sehr wichtig, dass
das Regenwasser nicht in den
Gully und damit in die Flüsse ge-
langt. Der VSR-Gewässerschutz
empfiehlt das Regenwasser
stattdessen im Garten zu versi-
ckern. Die anschließende Nutzung
des Wassers aus dem Grundwas-
serspeicher ist eine sinnvolle
nachhaltige Lösung. Ziel des Re-
genwasser-Managements war
früher, große Mengen des Re-
genwassers schnell aus den Sied-
lungen heraus zu bekommen.
„Heute weiß man, dass diese
Maßnahmen einerseits zu Über-
schwemmungen und ander-
erseits zum Absinken des Grund-
wasserspiegels beitragen. In Zei-
ten des Klimawandels muss drin-
gend ein Umdenken erfolgen und
die Wasserverschwendung ge-
stoppt werden. Es ist wichtig, dass
der Grundwasserspeicher durch
Regenwasser von den Hausdä-
chern aufgefüllt wird“, so Dr. Matt-
hias Ahlbrecht. In Zülpich hat er
zusammen mit dem Ehrenamtler
Frank Sombrowski am Informati-
onsstand die Bürger beraten. Vie-
len Hausbesitzern ist gar nicht
klar wie einfach so eine Versicke-

rung im Garten zu realisieren ist.
Das Regenwasser kann in offene
Versickerungsmulden im Garten
geleitet werden. Dort sammelt es
sich zunächst, bevor es nach eini-
ger Zeit im Boden versickert und
so ins Grundwasser gelangt. Durch
eine Bepflanzung können solche
Sickermulden gut in die Garten-
gestaltung integriert werden.
In den letzten Jahren richtete sich
der Fokus besonders auf die
Wassermenge, die zum Plan-
schen im Garten benötigt wird.
Während die Poolfüllung für alle
sichtbar ist, können sich die meis-
ten Bürger nicht vorstellen, dass
ein Rasensprenger bereits in ei-
ner Stunde 600 bis 800 Liter Was-
ser über den Garten verteilt. Ein
Großteil davon kommt auch gar
nicht bei den Pflanzen an, weil
das Wasser vorher schon verduns-
tet ist. Das heißt in einem heißen
und trockenen Sommer verbrau-
chen Gartenbesitzer schon für das
Gießen einer kleinen Rasenflä-
che ein Vielfaches der Wasser-
menge, die in einen Pool passt.
Der VSR-Gewässerschutz stellt
fest, dass vor allem bei der Anla-
ge und Pflege von Rasen dringend
ein Umdenken stattfinden muss.
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Sinkende Preise -
Metropolen und ländliche Regionen im Vergleich
Immobilienkäufer und Immobili-
eninvestoren profitieren jahrelang
von steigenden Immobilienprei-
sen, günstigen Rahmenbedingun-
gen und hoher Nachfrage. In den
Metropolen sind dadurch die Im-
mobilienpreise enorm angestiegen.
Die ländlichen Regionen - vor allem
im Speckgürtel - haben dadurch
auch von steigenden Immobilien-
preisen profitieren können.
Vor allem die Niedrigzinspolitik
hat den Immobilienmarkt befeu-
ert, aber nun sehen wir eine Trend-
umkehr, da die Zinsen allmählich
steigen. Auch wenn immer noch -
historisch gesehen - der Zinssatz
um die 4,0 Prozent pro Jahr (Q2-
2023) als niedrig einzustufen ist,
wird der Erwerb einer eigenen
Immobilie für eine wachsende An-
zahl von Haushalten zunehmend
herausfordernd bis nahezu un-
möglich. Denn zusammen mit der
hohen aktuellen Inflation sinken
die Kaufkraft und die Investiti-
onsbereitschaft.
TTTTTrotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen:rotz hoher Zinsen: Immobilienprei- Immobilienprei- Immobilienprei- Immobilienprei- Immobilienprei-
se bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in dense bleiben auf dem Land und in den
Metropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem NiveauMetropolen auf hohem Niveau
Die stabile Lage auf dem Immobili-
enmarkt ist auch damit zu begrün-
den, dass die Nachfrage nach Im-
mobilien nicht zu stark abgenom-
men hat. Es gibt drei maßgebliche
Gründe, die dazu beitragen:
• Der Wunsch einer eigenen Im-

mobilie: Eine große Anzahl der
deutschen Bevölkerung strebt
immer noch nach dem eige-

nen Zuhause. Da ein Immobili-
enkauf eine längere Planung
voraussetzt, werden trotz ge-
stiegener Zinsen auch noch im
Jahr 2023 Immobilien gekauft.
Ein Eigenheim wird auch als
ein Baustein der Altersvorsor-
ge gesehen, weshalb viele hö-
here Zinsen in Kauf nehmen.

• Langsames Bautempo: Ob-
wohl in Deutschland kontinu-
ierlich gebaut wird, geschieht
dies in einem langsamen Tem-
po. Die neu errichteten Woh-
nungen und Häuser reichen
nicht aus, um den steigenden
Raumbedarf zu decken, denn
eine hohe Wohnungsnachfra-
ge und gleichzeitig ein ver-
knapptes Angebot stützen die
Immobilienpreise insgesamt.

• Knappheit von Ressourcen
und Fachkräften: Die Pande-
mie führte zu Unterbrechun-
gen in den Lieferketten, wo-
durch elementare Baumate-
rialien entweder teurer ge-
worden sind oder nur bedingt/
schwer verfügbar sind.
Darüber hinaus mangelt es auf
deutschen Baustellen an
Fachkräften, was das Bautem-
po zusätzlich beeinträchtigt.

Speckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immerSpeckgürtel und Land wird immer
interessanterinteressanterinteressanterinteressanterinteressanter
Da nach wie vor die Metropolen
für viele Immobilienkäufer zu teu-
er sind, wird der Speckgürtel und
damit die unmittelbare Umge-
bung einer Stadt für viele interes-
santer. In diesen Regionen fallen

die Immobilienpreise moderater
aus und sind für mehr Menschen
erschwinglich. Laut einer aktuel-
len Studie (2022/2023) der DIW in
Zusammenarbeit mit dem Allens-
bach-Institut sind Immobilienprei-
se bis zu einem Drittel günstiger
als in der Stadt.
Folgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland derFolgen des Booms im Umland der
MetropolenMetropolenMetropolenMetropolenMetropolen
Dieser Trend, Immobilien im Um-
land einer Metropole zu kaufen,
ist aber seit Jahren schon zu beo-
bachten und nicht die unmittel-
bare Folge der jüngst kräftig stei-
genden Immobilienzinsen. Die Fol-
ge daraus: Im Umland sind die
Preise in den letzten Jahren z. T.
stärker gestiegen als in der Groß-
stadt selbst. Die hohen Immobili-
enpreise haben sich damit auch
in das Umland verlagert.
Der Kauf einer Immobilie im
Speckgürtel ist vor allem dann
sinnvoll, wenn die Infrastruktur
stimmt - also eine unmittelbare
Autobahnverbindung zur Stadt
vorhanden ist oder aber öffentli-
che Verkehrsmittel in der Nähe
verfügbar sind.
Hingegen werden größere Preis-
senkungen bei Immobilien im Jahr
2023 hauptsächlich in ländlichen
und strukturschwachen Regionen
außerhalb des Speckgürtels zu
beobachten sein. Auch Bestands-
immobilien mit erheblichem Sa-
nierungsbedarf oder einer
schlechten Energiebilanz werden
günstiger werden. Aufgrund der
steigenden Energiekosten nimmt

die Nachfrage nach solchen Im-
mobilien ab, was zu einer Wert-
minderung führt. Daher sollten Sie
von solchen Immobilien eher Ab-
stand nehmen, wenn Sie nicht
handwerklich versiert sind.
FazitFazitFazitFazitFazit
Wer 2023 einen Hauskauf mit re-
lativ moderaten Immobilienprei-
sen plant und Wert auf eine Im-
mobilie mit einer zukünftigen
Werterhaltung legt, sollte im er-
weiterten Speckgürtel bzw. im
unmittelbaren Umland einer Me-
tropole eine Immobilie kaufen.
Lassen Sie sich durch uns indivi-
duell beraten, welche Immobilie
für Ihre konkrete Situation in Fra-
ge kommt. Aufgrund der aktuel-
len Komplexität im Immobilien-
markt, ist es ratsam, einen kom-
petenten Ansprechpartner an der
Seite zu haben!
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Bestsellerautor unterstützt Johanniter-Hochwasserhilfe

Foto: Tobias WohllebenFoto: Tobias WohllebenFoto: Tobias WohllebenFoto: Tobias WohllebenFoto: Tobias Wohlleben

Johanniter und Peter Wohlleben
bieten Menschen im Flutgebiet
spannende neue Aktionstage an.
Die Hochwasserhilfe der Johanni-
ter ist seit 2021 in der Region, um
Betroffenen zu helfen. Neben der
Unterstützung beim Wiederaufbau
sind auch niederschwellige Ange-
bote gefragt, die eine kleine Aus-
zeit vom Alltag bieten. Dazu ge-
hören ein Spielebus, ein Begeg-
nungscafé oder regelmäßige Aus-
flüge für Familien.

Im August startet ein neues Pro-
jekt: Geplant sind regelmäßige
naturnahe Aktionstage, die den
Teilnehmenden einen neuen Blick
auf den Wald und das Ökosystem
bieten. „Das Thema Hochwasser-
schutz, das ja nicht erst am eige-
nen Haus beginnt, oder nachhal-
tiges Wissen über Zusammenhän-
ge in der Region werden hier
praktisch vermittelt. Das hilft vie-
len Flutbetroffenen, ihre Ängste
zu begreifen und die Ereignisse

besser zu verarbeiten“, sagt die
Leiterin der Johanniter-Hochwas-
serhilfe, Luisa Mertens. So wollen
die Johanniter traumatisierten
Menschen helfen, einen Weg in
den normalen Alltag zurückzufin-
den und die eigene Zukunft posi-
tiv zu gestalten, erklärt sie.
Dafür erhalten die Johanniter nun
Unterstützung von Peter Wohlle-
ben, Förster und Bestsellerautor
aus der Region. Wälder sind sein
berufliches Zuhause und die Ar-
beit mit Bäumen sein Leben. Auf
großes Interesse stieß sein 2015
veröffentlichtes Buch „Das gehei-
me Leben der Bäume“. Er setzt
sich für eine ökologisch und öko-
nomisch nachhaltige Waldwirt-
schaft ein. Die Hochwasserhilfe
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen wird
ab dem 20. August für Flutbetrof-
fene regelmäßig kostenlose Wan-
derungen mit der Waldakademie
Wershofen/Eifel anbieten. Die
Gäste erfahren dort mehr zu Wohl-
lebens These, dass Bäume
miteinander kommunizieren oder
sogar ein „Gedächtnis“ haben
können. Bei den Waldführungen
tauchen die Gäste in diese faszi-
nierende Welt ein, in der erstaun-
liche Dinge geschehen. „Anfang
2024 wollen wir zu seinem be-

kannten Film ‚Das geheimen Le-
ben der Bäume‘ mit einer an-
schließenden Diskussionsrunde
einladen“, verrät Luisa Mertens.
„Das neue Projekt der naturna-
hen Aktionstage bietet Flutbetrof-
fenen Gelegenheit, ihr Wissen
über die Natur und das Element
Wasser zu erweitern und eine er-
holsame Auszeit bei den Johanni-
tern zu genießen.“ Unterstützt
wird diese Veranstaltungsreihe
auch durch Spenden der Aktion
Deutschland Hilft.
AuftaktveranstaltungenAuftaktveranstaltungenAuftaktveranstaltungenAuftaktveranstaltungenAuftaktveranstaltungen
20. August und 15. Oktober,,,,,
11 bis 14 Uhr, Wohllebens Wald-
akademie, Nordstraße 15,
53520 Wershofen.
Anmeldung und Informationen zuAnmeldung und Informationen zuAnmeldung und Informationen zuAnmeldung und Informationen zuAnmeldung und Informationen zu
den „Naturnahen den „Naturnahen den „Naturnahen den „Naturnahen den „Naturnahen Aktionstagen“Aktionstagen“Aktionstagen“Aktionstagen“Aktionstagen“
events.johanniter.de/wanderung-
wohlleben
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.,
Hochwasserhilfe Bonn/Rhein-Sieg/
Euskirchen, Orbachstraße 9,
53913 Swisttal/Odendorf
02241 89538660,
E-Mail:
hochwasserhilfe.bonn@
johanniter.de
Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt, eine Anmeldung vorab ist
erforderlich.

Ev. Kirchengemeinde
Roggendorf
Pfarrbezirk Blankenheim, Lühbergstraße 12,
53945 Blankenheim

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Abendmahl-Gottesdienst
in Blankenheim
parallel auch Kindergottesdienst
in Blankenheim
Predigt: Pfarrer Cäsar
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst
in Roggendorf
Predigt: Pfarrer i. R. Kämpf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr - Ökumenischer
Bibelkreis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst
in Blankenheim
Predigen: Pfr. Stöhr und Pfr. Cäsar
anschließend Gemeindefest
Herzliche Einladung zu unserem
Gemeindefest am Sonntag, 27. Au-
gust, ab 11 Uhr in der Lühberg-

straße 12, Blankenheim.
Wir feiern wieder.
Nach der Morgenandacht um
11 Uhr besteht die Möglichkeit,
ein Grußwort an die Festge-
meinde zu richten.
Um 13 Uhr singen der Gospel-Chor
und der Dietrich-Bonhoeffer-Chor.
Neben dem geselligen Miteinan-
der gibt es zahlreiche Angebote
für Jung und Alt.
Interessante Spiele sind im Ange-
bot, z.B. Quizduell, Schach mit
dem Pfarrer, ufm.
Um 14 Uhr startet eine Wande-
rung zum schönsten Aussichtpunkt
der Eifel.
Wir würden uns freuen, Sie auf un-
serem Fest begrüßen zu können.
Christoph Cäsar, Pfarrer Michael
Stöhr, Pfarrer
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Tobias Knips,
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Berlin, ein kleines gallisches Dorf
Kennen Sie René Goscinny und
Alberto Uderzo? Nein? Das ist
nicht schlimm, ich habe auch
manchmal ein schlechtes Na-
mensgedächtnis.
Sie kennen aber bestimmt de-
ren größte Schöpfung: Asterix
und Obelix.
Die Geschichte des kleinen gal-
lischen Dorfes, das sich gekonnt
mit Hilfe eines Zaubertranks ge-
gen das römische Imperium
stellt und daher nicht erobert
werden kann, sind bereits jetzt
legendär und gehören ein Stück
weit zum weltweiten literari-
schen Kulturgut.
Ein widerspenstiges, kleines gal-
lisches Dorf, wenn man so möch-
te, haben wir auch in Deutsch-
land. Es heißt „Berlin“.
Glauben Sie mir nicht? Ja gut, ich
habe das vielleicht etwas über-
spitzt dargestellt. Dennoch gibt
es zur Zeit einen bemerkenswer-
ten Kleinkrieg, der an Asterix und
Obelix erinnert. Es ist der Klein-
krieg der 66. Zivilkammer des
Landgerichts Berlin gegen den
VIII. Zivilsenat des Bundesge-
richtshofes (BGH). Beide sind für
Mietsachen im Bereich der Wohn-
raummiete zuständig.
Worum streitet man? Der Fall ist
denkbar einfach. Ein Mieter zahlt
zwei aufeinander folgende Mie-
ten an den Vermieter nicht. Der
Vermieter kündigt das Mietver-
hältnis außerordentlich fristlos
(§§ 543, 569 BGB) und hilfsweise
fristgerecht (§ 573 BGB). Das Ge-
setz gibt nun die Möglichkeit,
dass, wenn der Mieter die Miete
innerhalb einer im Gesetz defi-
nierten Schonfrist nachbezahlt,
die außerordentliche Kündigung
unwirksam wird (§§ 543, 569
BGB). Eine solche Anordnung fehlt

für § 573 BGB.
In der Entscheidung 66 S 200/21
hat das Landgericht Berlin geur-
teilt, dass die sog. Schonfristzah-
lung auch die ordentliche Kündi-
gung unwirksam macht. Dies ste-
he zwar nicht im Gesetz, sei aber
der durch Auslegung des Geset-
zes zu ermittelnde eigentliche
Wille des Gesetzgebers. Etwas
untechnisch würde der Jurist von
einer „Analogie“ sprechen. Das
Bemerkenswerte an der Entschei-
dung ist nicht die Anwendung ei-
ner Analogie als Begründungsmit-
tel. Bemerkenswert ist, dass die
Entscheidung zu fast 90% des
Entscheidungstextes ein Angriff
auf den VIII. Zivilsenat des BGH
ist. Diese ist wirklich lesenswert.
Gerade dieser muss jedoch in der
Revision über das Urteil des Land-
gerichtes Berlin entscheiden.
Dieser lehnt die vom Landgericht
Berlin bevorzugte Analogie ab. Die
vom BGH gelieferte Begründung
ist grundsätzlich einfach. Verkürzt
meint der BGH, dass der Gesetz-
geber eine analoge Anwendung,
wenn er sie gewollt hätte, ins
Gesetz geschrieben hätte. Dies
hat der BGH zuletzt mit der Ent-
scheidung VIII ZR 91/20 noch
einmal bestätigt.
Die Entscheidung VIII ZR 91/20
wiederum war die direkte Ant-
wort auf die Entscheidung der
66. Kammer des Landgerichtes
Berlin zum Aktenzeichen 66 S
293/19. Das Landgericht Berlin
legt also einen fast identischen
Sachverhalt zum zweiten Mal in
kurzer Zeit dem BGH vor. Der
BGH wiederum wird sich mit dem
Urteil beschäftigen müssen und
seinen Blick sehnsuchtsvoll nach
Berlin, konkret zum Bundestag,
richten. Denn der BGH wünscht

sich eigentlich, dass der Gesetz-
geber die erkennbare rechtliche
Unklarheit beseitigt.
Dies wäre auch für viele Mieter
von existentieller Bedeutung.
Stellen Sie sich vor, das Jobcen-
ter zahlt für Sie die Miete an
den Vermieter. Das Jobcenter
zahlt aus irgendeinem Grund
nicht. Nach derzeitigem Stand
verlieren Sie mit einer hohen
Wahrscheinlichkeit Ihre Woh-

nung. Diese soziale Dimension
ist auch nicht zu verachten.
Man darf gespannt sein, wie der
BGH mit der neuerlichen Vorla-
ge des Landgerichts Berlin um-
geht. Auf den Gesetzgeber wird
man derzeit keine Hoffnung in
der Frage setzen können.
Mit den großen und den kleinen
Fragen aus dem Bereich des
Mietrechts können Sie sich na-
türlich an uns wenden.



Rundblick Eifel – 11. August 2023 – Woche 32 – Nr. 16 – www.rundblick-eifel.de/e-paper16

Radvergnügen an der Kyll

Am 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. DerAm 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. DerAm 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. DerAm 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. DerAm 13. August findet die 7. Auflage des beliebten Radaktionstages „Grenzenlos Kyllradweg“ statt. Der
Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.Startschuss fällt diesmal in Jünkerath.
Foto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / KreisverwaltungFoto: W. Andres / Kreisverwaltung

Am Sonntag, 13. August, heißt es
wieder: Grenzenloses Radvergnü-
gen zwischen Jünkerath und Bül-
lingen. Zum 7. Mal laden die be-
teiligten Kreise und Gemeinden
entlang der ehemaligen Bahnt-
rasse zum Radaktionstag „Gren-
zenlos Kyllradweg“ ein.
Der Name der Veranstaltung ist wört-
lich zu nehmen, denn auf der circa
30 Kilometer langen Strecke wird
viermal unbemerkt eine Grenze über-
fahren (dreimal die Landesgrenze
zwischen Nordrhein-Westfalen und
Rheinland-Pfalz, einmal die Staats-
grenze zwischen Belgien und

Deutschland). Schlagbäume und
Grenzkontrollen an Staatsgrenzen
gehören in Europa längst der Ver-
gangenheit an. „Und das ist auch
gut so“, freut sich Landrat Markus
Ramers, der selbst gerne mit sei-
nem Rennrad auf dem Kyllradweg
unterwegs ist. Gemeinsam mit dem
grenzüberschreitenden Orga-Team
hofft er auf viele Teilnehmerinnen
und Teilnehmer: „Wir wollen die
2.000 aus dem Vorjahr knacken.“
Für Julia Gieseking, die Landrätin
des Vulkaneifel-Kreises, ist der Rad-
aktionstag eine beeindruckende Er-
folgsgeschichte und ein gutes Bei-

spiel für eine „top aufgestellte Regi-
on im Herzen Europas“ - sowohl für
Touristen wie auch für die Eifeler.
Der Radweg liegt auf der Bahntras-
se der stillgelegten Vennquerbahn.
Dadurch ist das Höhenniveau sehr
gleichmäßig und nur leicht anstei-
gend (in Richtung Belgien). Auch die
reizvolle Naturlandschaft links und
rechts der Strecke lockt viele zu ei-
nem Ausflug mit dem Rad an - was
sich gerade seit der Coronazeit in
einer ständig steigenden Zahl an
Fahrradfahrern zeigt. Außerdem trägt
der E-Bike-Boom dazu bei, dass die
Eifelberge ihren Schrecken bei den

Hobbyradlern verloren haben.
Am 13. August werden zwischen Jün-
kerath und Büllingen von 10 bis 18
Uhr an sechs Aktionspunkten entlang
der Strecke viele Attraktionen gebo-
ten. Wer hier in die Pedale tritt, wird
mit einem abwechslungsreichen
Programm mit tollen Aktions- und
Informationsständen für Jung und Alt
belohnt. Für das leibliche Wohl gibt
es viele Köstlichkeiten, egal ob herz-
haft oder süß. Und wer fleißig radelt
und an mindestens vier Aktionspunk-
ten Aufkleber für seine Startkarte
sammelt, kann an einem Gewinn-
spiel teilnehmen und wird am Ende
vielleicht mit einem Gewinn belohnt.
Der offizielle Start der Veranstaltung
ist diesmal um 10 Uhr in Jünkerath.
Dort wird gleichzeitig an der Prin-
zenallee der neue Spielplatz eröff-
net und eingeweiht. Zusätzlich freu-
en sich die Organisatoren, den neu-
aufgelegten Flyer des Kyllradweg vor-
zustellen. Wurde der Flyer bislang
von Büllingen bis Jünkerath aufge-
legt, so erwartet die Gäste nun ein
moderner, erweiterter Flyer bis
nach Densborn. Neben Sehenswür-
digkeiten, E-Bike-Ladestationen,
Parkplätzen und Kontaktdaten der
Tourist-Informationen haben auch
zahlreiche Hotel- und Gastrono-
miebetriebe die Möglichkeit ge-
nutzt, sich zu präsentieren.
Weitere Infos, auch zum Programm
an den jeweiligen Aktionspunkten:
www.grenzenlos-kyllradweg.de
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Zudecken
Nicht eine für alle

Foto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-o

Jeder Mensch ist anders. Diese
banale Erkenntnis macht auch für
den Schlaf keine Ausnahme. Wäh-
rend der eine leicht friert, kommt
der andere schnell ins Schwitzen.
Manche klagen über kalte Füße
und wieder andere über Tempera-
turwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden,
Transpiration, Bewegungsdrang,
elektromagnetische Empfindlich-
keit und Allergien sowie selbst-
verständlich das Kuschelbedürf-
nis - all dies ist individuell höchst
unterschiedlich ausgeprägt. Nur

einleuchtend, dass z. B. die glei-
che Decke für Vater, Mutter, Sohn
und Tochter wenig Sinn macht.
Leider sieht man einer Decke in
der Regel nicht an, für wen sie
besonders geeignet ist. Die
Selbstbedienung ohne vorherige
Fachberatung birgt deshalb das
beträchtliche Risiko, anschlie-
ßend mit einem unpassenden
Modell nach Hause zu gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Kör-
per des Menschen im Laufe der
Jahre mehr oder weniger stark
verändert, wandeln sich auch die
Ansprüche an die eigene Decke.
Dass jemandem von der Pubertät
bis ins hohe Alter die gleiche De-
cke „passt“, ist eher die Ausnah-
me. Vor allem Frauen in den Wech-
seljahren brauchen oft eine ande-
re Decke.
Schlafforscher empfehlen deshalb,
sich vor dem Kauf einer neuen
Zudecke individuell vom Fach-
mann beraten zu lassen.
Schließlich gibt es eine Vielzahl

von Füllungen mit unterschiedli-
chen Eigenschaften. Die Auswahl
reicht von Federn und Daunen über
Naturfasern wie Kamelhaar,
Kaschmir oder Schafschurwolle
bis zu Funktionsfasern, wie das
von der Sportbekleidung bekann-
te Outlast.
Selbstverständlich gibt es auch
bei den Füllungen qualitative Un-
terschiede, die auch die Preisdif-
ferenzen erklären. Bedeutsam
sind z. B. das Alter des Tieres und
die Güte der Federn oder Haare.
Denn Kaschmir ist nicht gleich
Kaschmir und auch bei Federn sind
die Qualitäten höchst unter-
schiedlich. Wer deshalb beim Kauf
besonders sichergehen will, kann
sich seine Zudecke im Bettenfach-
handel nach seinen eigenen Wün-
schen und Vorstellungen füllen

lassen. Dabei sucht man sich im
Vorfeld aus verschiedenen Quali-
täten die am besten geeignete
Federn- oder Daunensorte aus und
lässt sie dann vom Bettenhändler
in einen passenden Bezug füllen.
Mehr Individualität geht nicht!
Ganz wichtig ist auch die richtige
Größe der Decke. Ab einer Kör-
perlänge von 1,80 m empfiehlt
sich das Komfortmaß 155 cm x
220 cm. Mit einer solchen Decke
müssen gerade in der kälteren
Jahreszeit auch lange Menschen
nicht frieren und wachen nicht
wegen kalter Füße auf. Der Bet-
tenfachhandel verfügt über eine
große Auswahl solcher Zudecken
mit den unterschiedlichsten Fül-
lungen. Und natürlich auch von
entsprechend großer Bettwäsche.
(akz-o)
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Neue Kursangebote des KreisSportBund Euskirchen e.V.
Der KreisSportBund Euskirchen
e.V. startet nach den Sommerferi-
en mit neuen Kursangeboten. So-

wohl für Kinder als auch für Er-
wachsene wird es neue, interes-
sante Kursangebote geben. Es

werden ein Kinderyogakurs, zwei
Yogilateskurse und ein Pilateskurs
angeboten. Weitere Informationen

erhalten Sie unter kontakt@
ksb-euskirchen.de und unter der
Telefonnummer 02251715-160.

Pilgerstammtisch mit interessantem
Vortrag und geweihten Kräutersträußen
Zu ihrem ersten Pilgerstammtisch
nach den Sommerferien laden die
Jakobusfreunde Euskirchen ein. Er
findet statt am Montag, 14. August,
um 18.30 Uhr (Neue Anfangszeit), im
Pfarrzentrum St. Martin Am Kahlen-
turm 2, Euskirchen. Als Referent für
den Abend kann Norbert Wallrath,

ein Spezialist für europäische Pilger-
wege, begrüßt werden. Sein Thema
ist der Camino Invierno, ein weithin
noch unbekannter Jakobsweg im
Westen Spaniens. Er gilt
zwischenzeitlich als Geheimtipp und
als Alternative zum Schlußstück des
überlaufenen Camino Frances.

Im Rahmen der Brauchtumspflege
wird Msgr. Anno Burghof an dem
Abend auch Kräutersträuße segnen,
die dann für die Besucher ausliegen.
Der Krautwischtag, eine jahrhunder-
te lange Tradition in vielen Eifelorten
in der Zeit um Maria Himmelfahrt,
gilt mit den geweihten Kräutern als

Schutz gegen Krankheiten und Un-
wetter. Auch Pilgerausweise wer-
den auf Wunsch ausgestellt. Die
Teilnahme an dem Abend ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. Weitere Informationen
erhalten Interessierte unter
www.jakobusfreunde-euskirchen.de
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Nachhaltige Alternative zum Auto
Lastenräder werden als nachhaltiges Transportmittel immer beliebter

Den Wocheneinkauf nach Hause
befördern oder die Kinder zum
Sporttraining bringen: Lastenrä-
der werden als umweltfreundli-
ches und vielseitiges Transport-
mittel immer beliebter - und das
keineswegs nur in den Großstäd-
ten. Die Bike-Hersteller berich-
ten laut Statista für das Jahr
2021 von einem europaweiten
Absatzwachstum von 65,9 Pro-
zent im Vergleich zu 2020. Die-
ser Trend dürfte weiter anhal-
ten, denn hohe Kraftstoffpreise
und das gestiegene Umweltbe-
wusstsein sorgen dafür, dass
viele Menschen ihr Mobilitäts-
verhalten hinterfragen.
Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-

ten sparenten sparenten sparenten sparenten sparen
Vor allem im innerstädtischen
Verkehr gehören Lastenräder mit
zusätzlicher elektrischer Unter-
stützung bereits zum Alltagsbild.
Sie entlasten nicht nur den Stra-
ßenverkehr, sondern schonen
auch die Umwelt, da sie weniger
Platz als ein Auto benötigen, kei-
nen Lärm und keine Luftschad-
stoffe verursachen. Aufgrund der
geringen laufenden Kosten dürf-
ten E-Cargobikes somit vielfach
das bisherige Zweitauto der Fa-
milie ersetzen. Hinzu kommen
zeitliche Vorteile, wenn man mor-
gens im Berufsverkehr entspannt
am Stau vorbeiradeln kann. Für
Eltern, die den Nachwuchs

Lastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischer
Unterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zum
Beispiel von Wocheneinkäufen.Beispiel von Wocheneinkäufen.Beispiel von Wocheneinkäufen.Beispiel von Wocheneinkäufen.Beispiel von Wocheneinkäufen.
Foto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/BoschFoto: djd/Bosch

beispielsweise zur Kita bringen
möchten, eignen sich sogenann-
te Long-John-Modelle mit einer
Ladefläche vor dem Lenker. Der
Vorteil: Hier haben Mama oder
Papa ihre Kids stets im Blick.
Aber auch mit Long-Tail-Model-
len, bei denen sich der Stau-
raum hinter dem Sattel befin-
det, lassen sich größere Kinder
noch mitnehmen - das Rad
wächst quasi mit dem Nach-
wuchs. Ebenso bieten die Las-
tenräder ausreichend Platz für
den Wocheneinkauf, dank der
elektrischen Unterstützung etwa
des Cargo Line-Antriebs von
Bosch eBike Systems werden
selbst schwere Lasten bequem
transportiert. Der Antrieb unter-
stützt in niedrigen Trittfrequen-
zen kraftvoll und sorgt so für

Schub beim Anfahren oder Be-
schleunigen.
Genug Energie auch für längereGenug Energie auch für längereGenug Energie auch für längereGenug Energie auch für längereGenug Energie auch für längere
StreckenStreckenStreckenStreckenStrecken
Wichtig ist gerade bei elektri-
schen Lastenrädern ein leis-
tungsstarker Akku, um ange-
sichts des Eigengewichts und der
transportierten Lasten eine hohe
Reichweite zu ermöglichen. Prak-
tisch ist zudem die Navigations-
funktion. Das vernetzte Display
navigiert entspannt zum nächs-
ten interessanten Ort, egal ob
zu Ausflugszielen oder einem
neuen angesagten Café. Prak-
tisch sind dabei die Reichwei-
ten-Hinweise, die automatisch
berechnen, ob das Wunschziel mit
elektrischer Unterstützung noch
bequem erreicht werden kann.
(djd)
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Eine Extraportion Mobilität im Urlaub
Sommerliche Reisesaison: Kompakte E-Falträder lassen sich überall verstauen

Im Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter.Im Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter.Im Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter.Im Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter.Im Urlaub sind die kompakten E-Falträder ideale Begleiter.
Foto: djd/bike2careFoto: djd/bike2careFoto: djd/bike2careFoto: djd/bike2careFoto: djd/bike2care

Die meisten Menschen in
Deutschland wundern sich, wie
schnell man doch die vergange-
nen beiden Jahre vergessen und
sich auf eine neue Reisesaison
praktisch ohne Einschränkungen
freuen kann. Es geht wieder
dorthin, wo man die schönsten
Wochen des Jahres am liebsten
verbringen möchte: an Nord- und
Ostsee, in die Alpen, die deut-
schen Mittelgebirge, an den Gar-
dasee oder an die Küsten im Mit-
telmeerraum. Ein deutliches Plus
an bequemer Mobilität vor Ort

gewinnt, wer ein kompaktes E-
Faltrad mit an Bord hat und am
Urlaubsziel Ausflüge auf zwei Rä-
dern unternehmen kann. Das gilt
nicht nur, aber vor allem auch für
Wohnmobilreisende.
Kompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nichtKompakte Größe ist ideal - nicht
nur für nur für nur für nur für nur für WWWWWohnmobilistenohnmobilistenohnmobilistenohnmobilistenohnmobilisten
Moderne E-Falträder haben mit
den Klapprädern aus den 70er-
und 80er-Jahren wenig zu tun. Sie
lassen sich zwar noch immer in
der Mitte zu einer handlichen,
leicht transportablen Größe zu-
sammenklappen, nunmehr ist

allerdings auch ein leistungsfähi-
ger Elektromotor als Zusatzan-
trieb eingebaut. Solche E-Falträ-
der lassen sich in jedem Wohn-

mobil und im Kofferraum der meis-
ten Autos transportieren, ein spe-
zieller Fahrradträger ist nicht nö-
tig. Wichtig ist dabei auch das
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Urlaubsglück mit Ausblick: AuchUrlaubsglück mit Ausblick: AuchUrlaubsglück mit Ausblick: AuchUrlaubsglück mit Ausblick: AuchUrlaubsglück mit Ausblick: Auch
im Urlaub sorgen die kompak-im Urlaub sorgen die kompak-im Urlaub sorgen die kompak-im Urlaub sorgen die kompak-im Urlaub sorgen die kompak-
ten E-Falträder für viel Bewe-ten E-Falträder für viel Bewe-ten E-Falträder für viel Bewe-ten E-Falträder für viel Bewe-ten E-Falträder für viel Bewe-
gungsfreiheit.gungsfreiheit.gungsfreiheit.gungsfreiheit.gungsfreiheit.
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E-Falträder werden durch einen leistungsfähigen Elektromotor ange-E-Falträder werden durch einen leistungsfähigen Elektromotor ange-E-Falträder werden durch einen leistungsfähigen Elektromotor ange-E-Falträder werden durch einen leistungsfähigen Elektromotor ange-E-Falträder werden durch einen leistungsfähigen Elektromotor ange-
trieben und lassen sich in der Mitte bequem zu einer handlichen, leichttrieben und lassen sich in der Mitte bequem zu einer handlichen, leichttrieben und lassen sich in der Mitte bequem zu einer handlichen, leichttrieben und lassen sich in der Mitte bequem zu einer handlichen, leichttrieben und lassen sich in der Mitte bequem zu einer handlichen, leicht
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Gefühl der Sicherheit. Dafür sor-
gen der tiefe Einstieg der Räder
und die Tatsache, dass man mit
beiden Füßen sicher auf den Bo-
den kommt. Vom Anbieter
bike2care etwa gibt es zudem
komfortable und bequeme E-Falt-
räder mit und ohne Rücktrittbrem-
se. Das Design hat einen Hauch
von Retro-Chic, die verwendeten
Anbauteile stammen ausschließ-
lich von Markenherstellern. Mehr
Infos, einen Online-Shop mit dem
passenden Zubehör und der Mög-
lichkeit zur Konfiguration der Rä-

der sowie eine Liste von Händ-
lern, die die Falträder führen, gibt
es unter www.bike2care.de. Mit
dem Nabenmotorkonzept erzie-
len die Räder einen besonders ef-
fizienten Wirkungsgrad: Die Kraft
wird dort erzeugt, wo sie benö-
tigt wird und muss nicht wie bei
einem Mittelmotor erst auf das
Rad umgelenkt werden. Ohne
Akku wiegt das Faltrad nur circa

E-Falträder lassen sich in jedem Kofferraum und auch im WohnmobilE-Falträder lassen sich in jedem Kofferraum und auch im WohnmobilE-Falträder lassen sich in jedem Kofferraum und auch im WohnmobilE-Falträder lassen sich in jedem Kofferraum und auch im WohnmobilE-Falträder lassen sich in jedem Kofferraum und auch im Wohnmobil
transportieren.transportieren.transportieren.transportieren.transportieren.
Foto: djd/bike2careFoto: djd/bike2careFoto: djd/bike2careFoto: djd/bike2careFoto: djd/bike2care

18 Kilogramm, der Lithium-Ionen-
Akku sorgt für eine Reichweite
von bis zu 180 Kilometern.
Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale Auch für Städter das ideale TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
portmittelportmittelportmittelportmittelportmittel
Auch in den deutschen Großstäd-
ten sind E-Falträder die perfekte
Lösung für mobile Städter. Im Ge-
gensatz zu Fahrrädern dürfen sie
in Bussen und Bahnen überall mit-
genommen werden, ein Extrati-

cket ist ebenfalls nicht nötig. Zu
Stoßzeiten sind öffentliche Ver-
kehrsmittel ohnehin meist so voll,
dass Fahrräder nur mit Mühe
transportiert werden können, für
das Faltrad findet man immer ein
Plätzchen. Das gilt allerdings auch
nur dann, wenn das Faltrad quali-
tativ hochwertig ist und entspre-
chend schnell und bequem klein
gemacht werden kann. (djd)
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Verlegeunterlagen geben Fußböden eine stabile Basis
Nicht nur aufs Äußere achten

Gnadenlose Stuhlrollen, Schaukel-Gnadenlose Stuhlrollen, Schaukel-Gnadenlose Stuhlrollen, Schaukel-Gnadenlose Stuhlrollen, Schaukel-Gnadenlose Stuhlrollen, Schaukel-
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den muss viel aushalten. Die rich-den muss viel aushalten. Die rich-den muss viel aushalten. Die rich-den muss viel aushalten. Die rich-den muss viel aushalten. Die rich-
tige Verlegeunterlage sorgt dafür,tige Verlegeunterlage sorgt dafür,tige Verlegeunterlage sorgt dafür,tige Verlegeunterlage sorgt dafür,tige Verlegeunterlage sorgt dafür,
dass er diesen Belastungen stand-dass er diesen Belastungen stand-dass er diesen Belastungen stand-dass er diesen Belastungen stand-dass er diesen Belastungen stand-
hält und die Bewohner lange Freu-hält und die Bewohner lange Freu-hält und die Bewohner lange Freu-hält und die Bewohner lange Freu-hält und die Bewohner lange Freu-
ddddde an ihm haben. Als zusätzlichee an ihm haben. Als zusätzlichee an ihm haben. Als zusätzlichee an ihm haben. Als zusätzlichee an ihm haben. Als zusätzliche
Schicht zwischen Untergrund undSchicht zwischen Untergrund undSchicht zwischen Untergrund undSchicht zwischen Untergrund undSchicht zwischen Untergrund und
Belag sorgt die Unterlagsbahn au-Belag sorgt die Unterlagsbahn au-Belag sorgt die Unterlagsbahn au-Belag sorgt die Unterlagsbahn au-Belag sorgt die Unterlagsbahn au-
ßerdem für Ruhe, indem der Tritt-ßerdem für Ruhe, indem der Tritt-ßerdem für Ruhe, indem der Tritt-ßerdem für Ruhe, indem der Tritt-ßerdem für Ruhe, indem der Tritt-
schall gedämmt wird. Damit alleschall gedämmt wird. Damit alleschall gedämmt wird. Damit alleschall gedämmt wird. Damit alleschall gedämmt wird. Damit alle
Bodenschichten zueinander passen,Bodenschichten zueinander passen,Bodenschichten zueinander passen,Bodenschichten zueinander passen,Bodenschichten zueinander passen,
sollten Bauherren einen Profi hinzu-sollten Bauherren einen Profi hinzu-sollten Bauherren einen Profi hinzu-sollten Bauherren einen Profi hinzu-sollten Bauherren einen Profi hinzu-
ziehen. Für ein wohngesundes Zu-ziehen. Für ein wohngesundes Zu-ziehen. Für ein wohngesundes Zu-ziehen. Für ein wohngesundes Zu-ziehen. Für ein wohngesundes Zu-
hause verwenden Handwerker nurhause verwenden Handwerker nurhause verwenden Handwerker nurhause verwenden Handwerker nurhause verwenden Handwerker nur
sehr emissionsarme Bauprodukte mitsehr emissionsarme Bauprodukte mitsehr emissionsarme Bauprodukte mitsehr emissionsarme Bauprodukte mitsehr emissionsarme Bauprodukte mit
dem Emicode-EC1-Siegel.dem Emicode-EC1-Siegel.dem Emicode-EC1-Siegel.dem Emicode-EC1-Siegel.dem Emicode-EC1-Siegel.
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ge verbringen Renovierer meist
viel Zeit. Für einen dauerhaften
Geh- und Wohnkomfort muss je-
doch das komplette Bodensystem
funktionieren. Ein entscheidender
Faktor dabei ist die so genannte
Verlegeunterlage - eine zusätzli-
che elastische Schicht zwischen
Estrich und Belag. Sie kann bei
Tritten und Stößen wie ein Stoß-
dämpfer wirken, was die Haltbar-
keit und Lebensdauer des Fußbo-
dens erhöht. Verlegeunterlagen
reduzieren außerdem den Tritt-
schall und wirken sich positiv auf
den Gehkomfort aus. Um eine
gute Raumluft zu gewährleisten,
sollten sämtliche beim Fußboden-
aufbau verwendeten Baumateri-
alien - ob Estrich, Unterlagsbahn

oder Klebstoff - absolut wohnge-
sund sein. Man erkennt diese Pro-
dukte am Emicode-EC1-Siegel.
Von robusten Fliesen über edles
Parkett bis hin zu trendigen Vinyl-
böden: Auf der Suche nach dem
passenden Bodenbelag haben
Bauherren und Renovierer oft die
Qual der Wahl. Auch die Auswahl
der Farben und Texturen ist riesig.
Entsprechend viel Zeit fließt in die
Suche nach dem „schönsten“ Bo-
denbelag. Doch Optik ist nicht al-
les. Fußböden müssen auch ihren
Zweck erfüllen, ständige Tritte und
spitze Absätze aushalten sowie
Möbel, die verschoben werden.
Hinzu kommen tobende Kinder,
Haustierkrallen und vieles mehr.
Um das alles zu ertragen, benö-
tigt die Oberfläche ein solides
Fundament. Hier kommt die Ver-
legeunterlage ins Spiel. Sie liegt
zwischen Estrich und Bodenbe-
lag, dämpft die Belastungen ab
und schützt so den schicken Bo-
den vor Beschädigungen.
Auch kleinere Unebenheiten, die
man in jedem Estrich findet, las-
sen sich mit der richtigen Verle-
geunterlage ausgleichen. So wird
das Szenario von schräg stehen-
den oder kippelnden Möbeln ver-
mieden. Unter einen millimeter-
dünnen Vinylbelag gehört grund-
sätzlich eine druckfeste Unterla-
ge. Diese erhöht die Belastbar-
keit des Bodens gegenüber Stuhl-
rollen bzw. schweren Einrich-
tungsgegenständen. Gleichzeitig
verhindert die Unterlage, dass sich
der Untergrund im elastischen
Belag abzeichnet. Unter sehr har-
ten Böden, wie etwa Parkett, soll-
ten sich indes weiche, geschäum-
te Materialien befinden. Diese
reduzieren den Trittschall sowohl
im Wohnraum als auch im
darunter liegenden Zimmer. Ver-
legeunterlagen ermöglichen
darüber hinaus eine gewisse Wär-
medämmung. Deshalb eignen sie
sich gerade unter fußkalten Bö-
den wie Fliesen oder im nicht un-
terkellerten Erdgeschoss.
Abhängig vom Anwendungsfall
kommen unterschiedliche Materi-
alien als Verlegeunterlage in Fra-
ge. Dies können beispielsweise
Holz, Pappe, Kork, Kautschuk oder

verschiedene geschäumte sowie
ungeschäumte Kunststoffe sein.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Verlegeunterlagen wirken
sich positiv auf Haltbarkeit und Lang-
lebigkeit eines jeden Bodensystems
aus. Darüber hinaus steigern sie
den Wohn- und Gehkomfort.
Das ist aber noch nicht alles:
Immer wichtiger wird für Bauher-
ren und Renovierer die Wohnge-
sundheit. Emissionsarm müssen
daher alle Komponenten des Fuß-
bodensystems sein - vom Estrich
über die Verlegeunterlage und den
Klebstoff bis zum Oberbelag ein-
schließlich der Fugendichtstoffe.
Profis verwenden daher aus-
schließlich Produkte mit dem Emi-
code-EC1-Siegel. Diese erfüllen die
weltweit strengsten Emissions-
grenzwerte. Nachhaltige, umwelt-
verträgliche und wohngesunde
Baumaterialien schonen gleichzei-
tig die Ressourcen unseres Plane-
ten. Und schließlich sind hochwer-
tige, gesunde Bauprodukte auch
ein wichtiger Faktor für den Wie-
derverkaufswert einer Immobilie.
(GEV)

Welcher Bodenbelag sieht schön
aus und passt zu welchem Raum?
Mit der Beantwortung dieser Fra-



Rundblick Eifel – 11. August 2023 – Woche 32 – Nr. 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •

Kreativtechniken •
Fugenlose Oberflächen •

©
4c
ou
le
ur
s.d

e

Kl
ink

ha
mm

er

Malerm
eist

er e
.K

.

Ganz schön beerig und super lecker
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Frisch gepflückt aus dem eigenen
Garten schmecken sie am besten
- knackige Stachelbeeren, saftige
Himbeeren und Johannisbeeren.
Auch Preisel- oder Heidelbeeren
wachsen in jedem Garten. Im Früh-
jahr ist die richtige Pflanzzeit für
die beliebten Sträucher. Kommen
sie im Pflanzcontainer ins heimi-
sche Grün, wachsen sie aber auch
später noch gut an.
Beerensträucher sind von Natur
aus robust. Wer als Hobbygärtner
zudem ein paar Tipps beim Pflan-
zen beachtet und den richtigen
Standort wählt, wird sich an rei-
cher Ernte freuen - oder die reifen
Früchtchen einfach zwischendurch
naschen.
Platz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugtPlatz an der Sonne bevorzugt
Alle Beerensträucher lieben ei-
nen sonnigen bis halbschattigen
Standort. So entwickeln die Früch-
te ein volles, süßes Aroma. Der
Boden sollte mittelschwer, locker

und humusreich sein. Staunässe
bitte unbedingt vermeiden. Da-
mit die Wurzeln gut anwachsen,
Wurzelware vor dem Pflanzen aus-
giebig wässern und das Pflanz-
loch mit mindestens doppelter
Ballengröße ausheben. Wer im
Garten vorwiegend schweren
Lehmboden hat, kann diesen mit
Sand und Kompost lockern.
Jeder Gartenbesitzer möchte bald
ernten; deshalb die Pflanzen am
besten mit natürlichen Nährstof-
fen in organischem Dünger beim
Wachsen unterstützen. Um Feuch-
tigkeit im Boden zu halten, emp-
fiehlt sich eine Mulchschicht mit
zum Beispiel Rasenschnitt, Laub
oder gehäckseltem Strauchschnitt.
Gesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtigGesund und farbenprächtig
Ob weiße, rote, orange, blaue
oder schwarze Beeren - Informa-
tionen zu Beerensträuchern erhal-
ten Gartenfreunde in den Baum-
schulen vor Ort (www.gruen-ist-

leben.de). Hier beraten Spezialis-
ten auch zu Fragen, wie man
beispielsweise unterschiedliche
Wuchsformen am besten kombi-
niert oder einen Zaun mit Nutz-
sträuchern pflanzt.
Beim Pflanzen auf den richtigen
Abstand achten. Buschig wach-
sende Sträucher wie die Vitamin-
C-reiche Jostabeere brauchen bis
zu zwei Meter Abstand. Aus den
meisten Beerensträuchern lassen
sich auch Hochstämmchen ziehen.
Sie sehen nicht nur schön aus,
sondern sparen auch viel Platz im
Beet. Zudem sind sie später be-
quem abzuernten.
Wachsender Beliebtheit erfreuen
sich die roten Cranberrys aus der
Familie der Heidekrautgewächse.
Sie bilden mit ihren über den Bo-
den kriechenden Zweigen im Lau-

fe der Zeit einen Strauchteppich.
Diese Pflanze bevorzugt sauren
Boden. Die schwarzfrüchtige Aro-
nia besticht nicht nur durch ihre
schönen Blütenstände, sondern
wird auch wegen ihrer Heilkraft
geschätzt. (akz-o)
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Mein Tablet, meine Kaffeemaschine und ich
Elektrische Geräte machen jeden Zweiten glücklich - und jeden Vierten wütend
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Trotz aller Zuneigung und Glücks-
gefühle kann es auch mal Ärger
geben. Das gilt nicht nur für zwi-
schenmenschliche Beziehungen,
sondern in ähnlicher Form ebenso
für das Zusammenleben von
Mensch und Elektrogeräten. Eine
aktuelle Umfrage zeigt, dass elek-
trische Alltagshelfer glücklich ma-
chen - aber gelegentlich auch für
Verdruss sorgen können. Doch wie
in jeder guten Partnerschaft über-
wiegen eindeutig die positiven
Emotionen. Mehr als die Hälfte der
Menschen in Deutschland (55 Pro-
zent) haben demnach ein elektri-
sches Gerät in ihrem Haushalt, das
sie besonders glücklich macht.
Glücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im HaushaltGlücksbringer im Haushalt
Insbesondere Multimediageräte
wie Fernseher oder Musikanlagen
(49 Prozent) und Kommunikati-
onsgeräte wie Smartphones oder
das Telefon (48 Prozent) erzeugen
bei den Befragten starke positive
Emotionen. Bei rund jedem Drit-
ten (36 Prozent) lösen Küchenge-
räte wie Herd oder Spülmaschine
Glücksgefühle aus. Die Haupt-
gründe für positive emotionale
Reaktionen: Die Geräte nehmen
den Befragten Arbeit ab oder sor-
gen für Unterhaltung. Zu diesen
Ergebnissen kommt eine reprä-
sentative E.ON-Umfrage, die das
Meinungsforschungsinstitut
YouGov durchgeführt hat. „Elek-
trogeräte begleiten unseren All-
tag immer enger - deshalb ken-
nen wir wohl alle Situationen, in
denen es im Umgang mit ihnen
auch mal emotional werden
kann“, sagt Claudia Häpp von
E.ON: „Es freut uns, dass die

Mehrheit der Deutschen positive
Emotionen mit Elektrogeräten
und somit auch mit dem Thema
Energie verbinden.“ Allerdings
gehören zum innigen Miteinander
mit der Technik bisweilen nicht
nur positive Emotionen. Jeder
Vierte (24 Prozent) gab an, dass
Elektrogeräte manchmal ärgern
können oder wütend machen. Vor
allem wenn sie laute oder nervige
Geräusche erzeugen, kommt es
zu negativen Emotionen, aber
auch dann, wenn die Technik nicht
das tut, was sie soll.
PPPPPersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im ersönliche Bindung im TTTTTrendrendrendrendrend
„Haushaltsgeräte waren schon
immer Statussymbole, auf die man
stolz ist und die man zeigt“, er-
klärt Prof. Dr. Martina Heßler, Ge-
schichtsprofessorin der TU Darm-
stadt, die seit über 20 Jahren zu
Emotionen gegenüber techni-
schen Geräten forscht. Da verwun-
dert es nicht, dass jeder Sechste
in der Studie einräumte, schon
einmal eine persönliche Bindung
zu einem Elektrogerät aufgebaut
zu haben. Selbst der Staubsauger
bekommt dann liebevolle Spitz-
namen wie „Saugfried“ oder
„Staubi“. Besonders jüngere
Menschen im Alter von 18 bis 24
Jahren kennen solche Beziehun-
gen. Prof. Dr. Martina Heßler
nimmt an, dass dieser Trend sich
fortsetzt: „Smarte Haushaltsge-
räte werden unser Zusammenle-
ben mit Elektrogeräten stark ver-
ändern. Forschungen zeigen, dass
die Interaktion, also das individu-
elle Reagieren des Gerätes, ei-
nen Bindungseffekt erzeugt.“
(djd)
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Bauen mit Glas
Warum Sicherheitsglas auch zu Hause sinnvoll ist

Gerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich SicherheitsglasGerade bei frei zugänglichen Terrassentüren bietet sich Sicherheitsglas
besonders an.besonders an.besonders an.besonders an.besonders an.
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Weil moderne XXL-Fenster und
große Terrassentüren für mehr Ta-
geslicht und Wohlbefinden sorgen,
setzen Bauherren immer häufiger
auf großformatige Glasprodukte.
Dass Sicherheitsglas in diesen
Bereichen der Königsweg ist, da
es ein Maximum an Sicherheit
über die vagen gesetzlichen Ge-
setzesvorgaben hinaus garantiert,
wissen aber nur die wenigsten.
Der Bundesverband Flachglas (BF)
erklärt, worauf es ankommt.
Wer eine Immobilie besitzt, hat
nicht nur Rechte - sondern auch
Pflichten. Laut der sogenannten
Verkehrssicherungspflicht müssen
Eigentümer sicherzustellen, dass
niemand Schaden nimmt, der am
Haus vorbeiläuft oder es als Mie-
ter oder Besucher nutzt. Dazu ge-
hören beispielsweise die Siche-
rung des Dachs, das Befreien der
Gehwege von Schnee oder die
Beleuchtung und Sicherung von
Treppen. „Bei einem Unfall hat
der Hauseigentümer nachzuwei-
sen, dass er seiner Verkehrssi-

cherungspflicht nachgekommen
ist“, erklärt BF-Hauptgeschäfts-
führer Jochen Grönegräs.
Während der Einsatz von Glas in
öffentlichen und gewerblichen
Gebäuden in Deutschland klar
geregelt ist, gibt es für die Krite-
rien zur Verkehrssicherheit im Pri-
vatbereich nur sehr allgemeine
Formulierungen. „Da auch hier
immer häufiger großflächige, bo-
dengebundene Verglasungen zum
Einsatz kommen, empfehlen wir
Bauherren, unbedingt auf Nummer
sicher gehen“, betont Grönegräs.
„Gerade bei frei zugänglichen Ter-
rassentüren oder raumhohen
Schiebetüren aus Glas sollte man
das Unfallrisiko so klein wie mög-
lich halten und Sicherheitsglas ver-
wenden. Damit ist der eigene Pri-
vatbereich auf jeden Fall ausrei-
chend verkehrssicher.“
Die beiden wichtigsten Ausführun-
gen von Sicherheitsglas sind Ein-
scheibensicherheitsglas (ESG)
und Verbundsicherheitsglas
(VSG). ESG weist eine hohe me-

chanische Festigkeit auf und
bricht kleinkrümelig, wenn es ka-
putt geht. „Beim VSG sorgt eine
Folie zwischen den Verglasungen
dafür, dass bei einem Bruch die
Glassplitter nicht herumfliegen
und jemanden verletzen“, erklärt
der Glasexperte abschließend.

„Mit beiden Sicherheitsgläsern
stellen Bauherren sicher, dass das
Verletzungsrisiko für alle Bewoh-
ner so klein wie möglich ist. Zu-
sätzlich bieten beide Gläser ge-
prüfte Sicherheit und können den
Einbruchschutz optimieren.“
BF/FS
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Radeln nach Zahlen
Neues Knotenpunktsystem erleichtert Radfahrern die Orientierung und Navigation

Kunst im Rathaus
Ausstellung der Nordeifelwerkstätten

Sie stellten das neue Knotenpunktsystem vor: (v.l.) Landrat MarkusSie stellten das neue Knotenpunktsystem vor: (v.l.) Landrat MarkusSie stellten das neue Knotenpunktsystem vor: (v.l.) Landrat MarkusSie stellten das neue Knotenpunktsystem vor: (v.l.) Landrat MarkusSie stellten das neue Knotenpunktsystem vor: (v.l.) Landrat Markus
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auch für uns Einheimische, wenn
wir neue Strecken und Routen
erkunden wollen“, so Blindert.
Das Knotenpunktsystem ist in
Belgien und den Niederlanden
schon lange etabliert und hat sich
von dort aus in viele Regionen in
Deutschland ausgebreitet. Das
wabenartige Knotenpunktnetz
ergänzt im Kreis Euskirchen das
vorhandene Radverkehrsnetz,
das jetzt komplett überarbeitet
wurde. Kreuzen sich Strecken
dieses Wabensystems, so befin-
det sich dort ein Knotenpunkt.
Die Zahl des Knotenpunktes ist
gut sichtbar über der bekannten
Beschilderung angebracht, an der
auch die Nah- und Fernziele mit
Kilometerangabe ausgewiesen
sind. Unter den Wegweisern zei-
gen Einschübe die Richtung und
Nummer der nächstgelegenen
Knotenpunkte an.
Für die Radfahrenden sehr prak-
tisch: Auch wenn sie die Kreis-
grenze überfahren, können sie
weiter auf das Knotenpunktsys-
tem bauen. Denn (nahezu) ganz
NRW setzt mittlerweile auf die-
ses bewährte Orientierungsnetz.
In Rheinland-Pfalz ist es allerdings
noch nicht umgesetzt.
Was an den Knotenpunkten noch
fehlt, sind die großen Informati-
onstafeln mit Übersichtskarte.
„Diese Tafeln dienen der Orien-
tierung vor Ort und werden An-
fang 2024 installiert“, ergänzt
Marcus Sprung, der Fahrradbeauf-
tragte des Kreises Euskirchen. Er
spricht von rund 120 Tafeln. Vorab
und unterwegs eignet sich zur Pla-
nung der Radtour auf dem Kno-
tenpunktnetz auch die Radwan-
derkarte Kreis Euskirchen. Sie ist
im Bielefelder Verlag (BVA) er-
schienen und ist im Buchhandel
für 6.90 Euro erhältlich. In der

neuesten Auflage der Karte sind
die Knotenpunkte angegeben.
Zudem wird die Kreisverwaltung
in Kürze auf ihrer Homepage eine
Arbeitskarte mit den Knotenpunk-
ten veröffentlichen.
Die Kosten: Rund 350.000 Euro
hat die Beschilderung gekostet,
wovon 70 Prozent über das Land
gefördert wurden. Die jetzt noch
aufzustellenden Infotafeln werden
mit weiteren 150.000 Euro zu Bu-
che schlagen (85 Prozent NRW-
Förderung). Ursprünglich hätte das
Knotenpunktsystem bereits früher
umgesetzt werden sollen, aber
die Flutkatastrophe aus dem
Sommer 2021 hat der Zeitplan
komplett umgeworfen. Selbst zwei
Jahre danach gibt es noch verein-
zelt Lücken im Fahrradnetzsystem.
„Die Nordeifel ist ein beliebtes
Ziel für Radfahrer aus nah und
fern“, so Landrat Markus Ramers.
Doch neben den bereits ausge-
zeichneten Themenrouten, wie
zum Beispiel Erft-Radweg, Tä-
lerrouten-Netz und Eifel-Höhen-
Route, fehle es bislang an ei-
nem flächendeckenden, touris-
tisch markanten, kreisweiten
Routen-System und Tourenvor-
schlägen. Daher freue er sich,
dass jetzt die so genannten Ei-
felRadSchleifen für Abhilfe sor-
gen werden. „Hierbei sollen im
Kreis Euskirchen Rundwege im
Tagesformat entstehen, die über
das im Aufbau befindliche Rad-
knotenpunktsystem des Kreises
Euskirchen führen. Die Routen
mit einer Länge zwischen 20 und
50 Kilometer erhalten jeweils
ein Schwerpunkthema. Hierzu
soll jede Route, analog der Ei-
felSpuren und - Schleifen, einen
eigenen Namen erhalten.“ Auch
dieses Netz soll im Frühjahr
2024 fertig sein.

Jetzt kann man auch im Kreis
Euskirchen nach Zahlen radeln:
„So wie man das vom Malen nach
Zahlen kennt, können die Fahr-
radfahrenden ihre Tour ab sofort
einfach und bequem nach Zahlen
zusammenstellen und dann ab-
fahren“, erklärte Achim Blindert,
der Allgemeine Vertreter des
Landrats jetzt bei der Vorstel-
lung des Systems. Das grüne

Kreisradwegenetz wurde zurück-
gebaut und das bereits vorhan-
dene rote Landesnetz mit rund
400 Schilderpfosten in den ver-
gangenen Monaten erweitert. Im
System wurden circa 120 Kno-
tenpunke installiert, dazu wei-
tere 2.500 Wegweiser. „Dieses
System ist vor allem für die orts-
unkundigen Radtouristen eine
erhebliche Erleichterung, aber

Ab dem 11. August zeigt die Aus-
stellungsreihe Kunst im Rathaus
in der Euskirchener Stadtverwal-
tung das Ergebnis eines inklusi-
ven Kunstprojektes der Nordei-
felwerkstätten.
Jeden Monat vermittelte Anisa

Sofie Rahmouni-Büker den Pro-
jektteilnehmenden eine Kunst-
technik, aus der diese dann
selbst ein Kunstwerk herstell-
ten. So entstand eine Vielzahl
unterschiedlichster Werke aus
vielen verschiedenen Materia-

lien und Farben, in deren Mit-
telpunkt immer der Mensch
steht - ganz gleich welcher Her-
kunft, Hautfarbe, Geschlecht
oder Religionszugehörigkeit.
Die Ausstellung „Zusammen
Mensch sein - Wir alle können

bunt“ ist bis zum 13. Oktober im
Rathaus Euskirchen (Kölner Stra-
ße 75) zu sehen. Die feierliche
Eröffnung findet am Freitag, 11.
August, um 19 Uhr statt, zu der
alle Interessierten herzlich ein-
geladen sind.
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Karrierechancen in der digitalen Welt
Quereinsteiger können mit Weiterbildungen in der IT-Branche durchstarten

Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quer-
einsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildungeinsteiger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung
gute Berufschancen.gute Berufschancen.gute Berufschancen.gute Berufschancen.gute Berufschancen.
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Ohne funktionierende Hard- und
Software funktioniert in der digita-
lisierten Welt von heute nichts mehr.
Entsprechend gut sind die Beschäf-
tigungsperspektiven in der Digital-
branche. Die Stimmung ist positiv,
jedes dritte IT-Unternehmen plant
Neueinstellungen, hat eine Umfra-
ge des Branchenverbandes Bitkom
zum Jahresbeginn 2023 ergeben.
Die Prognosen sind damit besser
als in der Gesamtwirtschaft.
Allerdings wird es für die Arbeitge-
ber immer schwerer, geeignete Be-
werber zu finden. So geben 70 Pro-
zent der Firmen an, Probleme bei
der Stellenbesetzung zu haben.
Damit verbinden sich attraktive
Chancen auch für Quereinsteiger
und Arbeitssuchende, die sich durch
gezielte Weiterbildungen für die
Aufgaben in der Digitalwirtschaft
qualifizieren möchten.
Bildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzen
Egal ob Online-Marketing, die
Entwicklung von Internet-Anwen-
dungen oder Cloudcomputing:
Qualifizierte Verstärkung ist in
den unterschiedlichsten Berei-
chen der digitalen Welt gefragt.
Interessenten können also ihren
persönlichen Stärken und Vorlie-
ben folgen, wenn sie sich für eine
Qualifizierung entscheiden. Wei-
terbildungsanbieter wie das 2016
gegründete Digital Career Insti-
tute führen eine Vielzahl praxis-
orientierter Kurse durch, die Ein-
trittshürden sind bewusst nied-

rig. Eine Beratung ist bundesweit
möglich, die Teilnehmenden wer-
den individuell betreut und kön-
nen Coachings nutzen. Die Kurse
selbst finden virtuell statt, sodass
die Teilnahme flexibel von zu Hau-
se möglich ist. Das Institut hat
mit kompetenten Referenten

bereits weit über 100 Kurse mit
mehr als 3.000 Studierenden er-
folgreich abgeschlossen. Die Kur-
se sind zertifiziert und werden von
der Agentur für Arbeit sowie dem
Jobcenter anerkannt. Interessant
für Arbeitssuchende: Durch einen
Bildungs- oder Vermittlungsgut-
schein können sie von einer 100-
prozentigen Kostenübernahme der
Qualifizierungskosten profitieren.
Direkter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur Praxis
Schon während der Qualifizierung
ist es sinnvoll, die nächsten Karrie-
reschritte zu planen. Deshalb bein-
halten die Kurse nicht nur praxisori-
entierte Lerninhalte zu aktuellen
Fachthemen, sondern auch die Mög-
lichkeit, eigene Erfahrungen in der
Branche zu sammeln. Eine zweimo-
natige Praktikumsphase zum Ab-
schluss hilft dabei, sich auf den Ar-
beitsalltag vorzubereiten. Unter
www.digitalcareerinstitute.org
etwa gibt es ausführliche Infor-
mationen, eine Übersicht aller
Kurse und eine Kontaktmöglich-
keit. Abgerundet werden die Qua-
lifizierungsangebote durch das

sogenannte Hiring-Netzwerk:
Über 600 Unternehmenspartner
bieten offene Stellen im Kreis der
Kursabsolventen an und können
somit Vakanzen schneller beset-
zen. Die Vermittlungsrate liegt bei
über 80 Prozent.
(DJD)

Kosten für Qualifizierungsange-Kosten für Qualifizierungsange-Kosten für Qualifizierungsange-Kosten für Qualifizierungsange-Kosten für Qualifizierungsange-
bote werden unter bestimmtenbote werden unter bestimmtenbote werden unter bestimmtenbote werden unter bestimmtenbote werden unter bestimmten
Voraussetzungen zu 100 Pro-Voraussetzungen zu 100 Pro-Voraussetzungen zu 100 Pro-Voraussetzungen zu 100 Pro-Voraussetzungen zu 100 Pro-
zent übernommen.zent übernommen.zent übernommen.zent übernommen.zent übernommen.
Foto: DJD/Digital Career Institu-Foto: DJD/Digital Career Institu-Foto: DJD/Digital Career Institu-Foto: DJD/Digital Career Institu-Foto: DJD/Digital Career Institu-
te/Getty Images/mixettote/Getty Images/mixettote/Getty Images/mixettote/Getty Images/mixettote/Getty Images/mixetto
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche

Wer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in der Fitness- und GesundheitsbrancheWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in der Fitness- und GesundheitsbrancheWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in der Fitness- und GesundheitsbrancheWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in der Fitness- und GesundheitsbrancheWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in der Fitness- und Gesundheitsbranche
sehr gute berufliche Perspektiven.sehr gute berufliche Perspektiven.sehr gute berufliche Perspektiven.sehr gute berufliche Perspektiven.sehr gute berufliche Perspektiven.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe Stel-
lenwert von Fitness- und Gesund-
heitstraining deutlich gezeigt.
Nach den Beschränkungen der
vergangenen Jahre kommen
immer mehr bestehende und neue
Mitglieder in die Anlagen, um von
den positiven Effekten eines Trai-
nings langfristig zu profitieren. Das
illustrieren die kürzlich erhobe-
nen „Eckdaten der deutschen Fit-
nesswirtschaft 2023“. Darüber hi-
naus haben Fachkräfte in der Zu-
kunftsbranche attraktive berufli-
che Möglichkeiten.
Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-Verschiedene Optionen von Stu-
dium und dium und dium und dium und dium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage
nach Fitness- und Gesundheits-
training muss eine bedarfsgerech-
te und fundierte Betreuung aller
Mitglieder, die in Fitness- und
Gesundheitsanlagen trainieren,
sichergestellt sein. Entsprechend
groß ist das Potenzial für gut aus-
gebildete Fachkräfte. Qualifizie-
ren können sich künftige Fitness-
und Gesundheitsexperten bei-
spielsweise an der staatlich aner-
kannten Deutschen Hochschule für
Prävention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG). Diese bietet
sieben duale Bachelor-Studien-
gänge, vier Master-Studiengänge,
ein Graduiertenprogramm sowie
über 100 Hochschulweiterbildun-
gen in den Bereichen Prävention,
Gesundheit, Ernährung, Fitness,
Sport und Informatik an. Zudem
können sich Interessierte in Lehr-
gängen der BSA-Akademie neben-
beruflich im Zukunftsmarkt Prä-

Über alle Lebensphasen hinweg trägtÜber alle Lebensphasen hinweg trägtÜber alle Lebensphasen hinweg trägtÜber alle Lebensphasen hinweg trägtÜber alle Lebensphasen hinweg trägt
von Fachkräften betreutes Fitness-von Fachkräften betreutes Fitness-von Fachkräften betreutes Fitness-von Fachkräften betreutes Fitness-von Fachkräften betreutes Fitness-
und Gesundheitstraining maßgeb-und Gesundheitstraining maßgeb-und Gesundheitstraining maßgeb-und Gesundheitstraining maßgeb-und Gesundheitstraining maßgeb-
lich zur Gesunderhaltung bei.lich zur Gesunderhaltung bei.lich zur Gesunderhaltung bei.lich zur Gesunderhaltung bei.lich zur Gesunderhaltung bei.
Foto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPGFoto: DJD/DHfPG
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Fachkräfte der Fitness- und Ge-Fachkräfte der Fitness- und Ge-Fachkräfte der Fitness- und Ge-Fachkräfte der Fitness- und Ge-Fachkräfte der Fitness- und Ge-
sundheitsbranche haben verschie-sundheitsbranche haben verschie-sundheitsbranche haben verschie-sundheitsbranche haben verschie-sundheitsbranche haben verschie-
dene Möglichkeiten, fundiertedene Möglichkeiten, fundiertedene Möglichkeiten, fundiertedene Möglichkeiten, fundiertedene Möglichkeiten, fundierte
Kenntnisse und Fertigkeiten imKenntnisse und Fertigkeiten imKenntnisse und Fertigkeiten imKenntnisse und Fertigkeiten imKenntnisse und Fertigkeiten im
Bereich Management zu erlangen.Bereich Management zu erlangen.Bereich Management zu erlangen.Bereich Management zu erlangen.Bereich Management zu erlangen.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA

vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Mehr Infos zu beiden Qualifizie-
rungsmöglichkeiten gibt es unter
www.dhfpg-bsa.de.
Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistungen
ist enorm und die positiven Effek-
te zeichnen sich bereits im Markt
ab. Entsprechend ist die Branche
mehr denn je gefordert, diesen
Bedarf zu decken“, betont
beispielsweise auch Ralf Capelan,
Vorstandsmitglied und Schatz-
meister des Arbeitgeberverbandes
deutscher Fitness- und Gesund-
heits-Anlagen (DSSV). Analog dazu
schlägt sich diese Entwicklung
auch in den Mitgliederzahlen deut-
scher Anlagen nieder: Ende 2022
konnten die Fitness- und Gesund-
heitsanlagen 10,3 Millionen Mit-
glieder verzeichnen. Dieser Wert
entspricht einem Zuwachs von ei-
ner Million Mitgliedern im Ver-
gleich zum Vorjahr und erreicht
mit dieser Marke gleichzeitig
erstmals das Vorkrisenniveau. Das
zeigen die „Eckdaten der deut-
schen Fitnesswirtschaft 2023“,
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der Deut-
schen Hochschule für Prävention
und Gesundheitsmanagement
(DHfPG). (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 25. 25. 25. 25. 25.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr18.08.2023 um 10 Uhr
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805/986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02428901010, 01719909300

CaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationenCaritaspflegestationen
Schleiden, Palliativpflege-
dienst
02445/8507-223
0173/9532448
Hellenthal-Kall, Palliativpfle-
gedienst
02441/7776080

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Tondorf),
02440/9599880

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim),
02251/3286

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal),
02482/2206

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Am Am Am Am Am Alten Rathaus 3Alten Rathaus 3Alten Rathaus 3Alten Rathaus 3Alten Rathaus 3
53937 Schleiden, 02445/852990

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstr. 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel,
02253 2065

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden,
+492445852222

01590/4481419
Stiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvAStiftung EvA

Alten- und Pflegeheim
Mobiler Pflegedienst
info@eva-gepflegt.de
02444/95150

Abfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-NotdienstAbfluss-Notdienst
Fa. Poetes, Euskirchen
02251/51067
und 0700/47064706

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

12.12.12.12.12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

13.13.13.13.13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523/4695490

19.19.19.19.19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
M e c h e r n i c h - K o m m e r n ,
02443/6638

Alle Angaben ohne Gewähr
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Wohlfühlzeit am Paradise Beach
Anzeige

Lust auf leckere Cocktails, auf
türkisblaue Lagunen und auf glit-
zernde Außenpools? Auf chillige
Sounds und Entspannung unter
Südseepalmen? Genießen Sie
Sommerwellness mit vielen
Highlights. Im August für die
ganze Familie geöffnet!
Die Therme Euskirchen begrüßt
Sie im Paradies unter Palmen.
Spüren Sie die Magie der Süd-

see - einen ganzen Tag lang oder
auch nur ein paar Stunden.
Ein leckerer Cocktail an der
Strandbar, Erfrischung in den
Außenpools, dazwischen ein Sau-
nagang in der Textilsauna am Be-
ach, ehe Sie sich beim Sonnenbad
im Schatten der Südseepalmen
erholen. Hier genießen Sie Ihre
Sommerauszeit. Das Spa-Erlebnis
mit Sauna und Verwöhnzeremo-

nien schafft herrliche Ablenkung.
An den sonnigen Wochenenden
können Sie sich auf die Beach
Weekends freuen - mit DJ-Sounds
am Paradise Beach. Das ist der
perfekte Sommer.
Sommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist FamilienzeitSommerzeit ist Familienzeit
Auch im August erleben Sie den
Paradise Beach und das Palmen-
paradies mit der ganzen Familie

(buchbar bis 1.9.2023). Nach der
Kita oder nach Schulschluss
macht der Sommer im August so
noch richtig Spaß. Während die
Eltern in der Textilsauna ent-
spannen, bauen die Jüngsten
Burgen im feinen Sand.
Alle Infos, Ticket-Buchung und
Gutscheine auf
www.badewelt-euskirchen.de.


